
Prinzessin Selina I. und Prinz Samuel I. 
übernahmen die Regierungsgeschäfte 

Pünktlich zum Gompigen Donnerstag übernahm das Kuhhauser 
Prinzenpaar Prinzessin Selina I. und Prinz Samuel I. (Selina 
Rueß und Samuel Gerster) die Regierungsgeschäfte in Kuhhau-
sen. Bürgermeister Denzel hatte erklärt, bis Aschermittwoch den 
Rathausschlüssel an die Narren abzugeben. Unter dem Motto: 
„Machet was Ihr wellet - Mir machet Fasnet Punkt“ sind alle 
Kuhhauser angehalten den närrischen Frohsinn zu leben und 
Heiterkeit zu verbreiten. 
Auch in diesem Jahr ist wieder vieles in der Fasnet anders. Gleich 
ist aber, dass es wieder eine Narrenzeitung gibt, die am Rußigen 
Freitag und am Fasnachtsamstag verkauft wird. Ebenso findet 
wieder am Fasnachtsonntag um 19:00 Uhr die Messe für Hästrä-
ger in der Basilika statt. 
Die Fasnacht fällt nicht aus, sie ist nur anders. 

Prinzessin Selina I. und Prinz Samuel I. 

Narrenzeitung „to go“ 
Die Narrenzeitung gibt´s am Rußigen Freitag (25.02.2022) von 
14:00 bis 18:00 Uhr sowie am Fasnachtssamstag (26.02.2022) 
von 7:30 bis 12:00 Uhr „to go“ angeboten. 

Ochsenhausen: Bäckerei Grieser, Bäckerei Hampp, Metzgerei 
Birkhofer, Lebensmittel Utz, Tankpoint Carmen Maucher, Kreis-
sparkasse 
Reinstetten: Bäckerei Hampp 
Mittelbuch: Dorflädele 
Erlenmoos: Bäckerei Ruf 
Bellamont: Dorfladen Grieser (nur am Samstag) 
Steinhausen: s‘ Mäxle (nur am Samstag 7:30 bis 11:00 Uhr)) 
Ringschait: Dorfladen Ruf 
Oberstetten: Ortsmitte 
Die KG-NZ Ochsenhausen bedankt sich bei den o. g. Geschäften 
sowie bei den „Berichtspendern“. 

Impfangebot verlängert 

Mobiles Impf-Team bis Ende März 2022 in Ochsenhausen 
Angesichts der hohen Infektionszahlen wird die Stadt Ochsen-
hausen in Zusammenarbeit mit dem DRK-Kreisverband Biberach 
weiterhin die Möglichkeit bieten, sich impfen zu lassen. Das 
Mobile Impf-Team kommt deshalb bis Ende März immer montags 
zwischen 16 und 18 Uhr nach Ochsenhausen. Jeder, der möch-
te, kann ohne vorherige Anmeldung im Bauhof Ochsenhausen, 
Untere Wiesen 15, vorbeikommen. Unterstützt wird das Mobile 
Impf-Team von ehrenamtlichen Helfern des DRK-Ortsverbands 
Ochsenhausen. Verabreicht werden die Impfstoffe von BioNTech, 
Johnson & Johnson und Moderna. Es werden sowohl Erst- und 
Zweitimpfungen als auch Auffrischungsimpfungen, sogenannte 
„Booster-Impfungen“ durchgeführt. Es sollte lediglich der Per-
sonalausweis und der Impfpass mitgebracht werden. Um die Ab-
läufe zu vereinfachen, sind das Aufklärungsmerkblatt, der Anam-
nesebogen und die Einwilligungserklärung auf der Homepage 
der Stadt zum Download bereitgestellt (www.ochsenhausen.de/
rathaus-service/aktuelles). Sie sollten vorab herunterladen und 
ausgefüllt mitgebracht werden. 
„Ich bin allen Helfern des DRK und den Ärzten sehr dankbar, dass 
sie sich weit über das übliche Maß hinaus engagieren, um allen, 
die es möchten, ein Impfangebot machen zu können,“ erklärt 
Bürgermeister Andreas Denzel. 
Die Impftermine im Überblick 
28. Februar 2022 
7. März 2022 
14. März 2022 
21. März 2022 
28. März 2022
 
 

Zensus 2022 –  
Erhebungsbeauftragte gesucht!  

Wir benötigen Ihre Unterstützung! 
Im Jahr 2022 findet in Deutschland wieder ein Zensus statt. 
Mit dieser statistischen Erhebung wird ermittelt, wie viele Men-
schen in Deutschland leben, wie sie wohnen und arbeiten. Viele 
Entscheidungen in Bund, Ländern und Gemeinden beruhen auf 
Bevölkerungs- und Wohnungszahlen. Um verlässliche Basiszah-
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len für Planungen zu haben, ist eine regelmäßige Bestandsauf-
nahme notwendig. 
In Deutschland ist der Zensus 2022 eine registergestützte Be-
völkerungszählung, die durch eine Stichprobe ergänzt und mit 
einer Gebäude- und Wohnungszählung kombiniert wird. Dies 
bedeutet, dass in erster Linie Daten aus Verwaltungsregistern 
genutzt werden, sodass die Mehrheit der Bevölkerung keine Aus-
kunft leisten muss. 
Mit dem Zensus 2022 nimmt Deutschland an einer EU-weiten 
Zensusrunde teil, die seit 2011 alle zehn Jahre stattfinden soll. 
Aufgrund der Corona-Pandemie wurde der anstehende Zensus von 
2021 in das Jahr 2022 verschoben.
Die Statistischen Ämter des Bundes und der Länder führen eine 
Bevölkerungs- Gebäude- und Wohnungszählung mit Stand vom 
15. Mai 2022 (Zensusstichtag) als Bundesstatistik durch.
Für die Befragung der Bevölkerung benötigt der Landkreis Biber-
ach mehr als 250 Personen, die von Mitte Mai bis Ende Juli 2022 
die Befragung der einzelnen Haushalte durchführen. 

Wir suchen Sie als Erhebungsbeauftragte/n! 

Für diese Tätigkeit wird eine Aufwandsentschädigung nach §20 
Abs. 3 Satz 2 Zensusgesetz gezahlt. Diese unterliegt nicht der 
Besteuerung nach dem Einkommensteuergesetz. Einkünfte bis 
1.200 € sind möglich.
Wir sind auf Ihre Mithilfe bei dieser europa- und deutschland-
weiten Durchführung des Zensus 2022 angewiesen! 
Sie haben Interesse an der Tätigkeit als Erhebungsbeauf-
tragte/r? 
Bewerben Sie sich unter https://www.biberach.de/aktuelles/
zensus-2022.html und füllen das Bewerbungsformular aus. 
Gerne dürfen Sie sich auch an die Zensus-Hotline unter 07351 
52-6860 oder per Email an zensus-eb@biberach.de wenden.
In den Rathäusern liegen Flyer für Sie aus, die Informationen 
und ein Bewerbungsformular enthalten. 
Informationen für den Einsatz als Erhebungsbeauftragte/r 
Sie werden als Erhebungsbeauftragte/r für die Befragung ein-
zelner Haushalte, sowie auch für Befragungen in Wohnheimen 
eingesetzt. 
•   Hierfür wird Ihnen ein Erhebungsbezirk mit circa 150 zu be-

fragenden Personen zugeteilt. Für die Befragten besteht dabei 
Auskunftspflicht. 

•  Im März/April 2022 erhalten Sie eine Schulung. 
•   Die Befragungen finden im Zeitraum Mai bis Ende Juli 2022 

statt. Sie können sich die Zeit für die Interviews frei eintei-
len (z.B. am Wochenende oder nach Feierabend). 

•   Für Ihren Einsatz erhalten Sie eine steuerfreie Aufwandsent-
schädigung. 

•   Voraussetzung für die Tätigkeit ist lediglich die Volljährigkeit, 
der gewissenhafte Umgang mit vertraulichen Informationen 
und Ihre Teilnahme an der Schulung. 

 

Fotowettbewerb „Ochsenhausen erleben“  
Die besten Fotos werden prämiert 

Für die Bürgerbroschüre „Ochsenhausen erleben 2023“ hat die 
Stadtverwaltung wieder einen Fotowettbewerb für alle Hobby-
fotografen ausgelobt. Wer mit einem Foto im neuen Heft dabei 
sein möchte, sollte mit der Kamera in und um Ochsenhausen auf 
die Pirsch gehen. Ob Land und Leute, Kultur und Brauchtum, Ar-
chitektur oder die heimische Natur: Der fotografischen Fantasie 
sind keine Grenzen gesetzt. Einsendeschluss ist der 30. September 

Wichtige Rufnummern

Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und
Feiertagen und außerhalb der Sprechstunden: Tel. 116117
(Unter dieser Nummer erreichen Sie auch den zahnärztlichen, 
kinderärztlichen und den augenärztlichen Notfalldienst.)
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – Kostenfreie On-
linesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, 
nur für gesetzlich Versicherte
 unter 0711 96589700 oder www.docdirekt.de
Zahnärztlicher Notdienst 01805 911610

Notruf
Polizei 110
Polizeiposten Ochsenhausen 07352 202050
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112
Krankentransporte  07351 19222

Soziale Dienste, Pflege und Betreuung
Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller 07352 92300
Nachbarschaftshilfe Ochsenhausen 07352 923017
 (Ökum. Sozialstation)
Nachbarschaftshilfe Reinstetten 07352 923017
Nachbarschaftshilfe Mittelbuch 07352 3446
Unsere Brücke Ochsenhausen 07351 551220
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal 08395 1066
 oder 07354 7636
Caritas Biberach 07351 50050
Haushaltshilfe & Familienpflege 07352 923033
ASB (Hausnotruf und Essen auf Räder)   07353 9844-0

Störungsdienste
Wasserschaden 0172 7850436
Strom 0800 3629477
Erdgas 0800 7750001
Telefonanschluss 0800 3301000
Fernseh- und Rundfunkanlagen 0180 3232323

Öffnungszeiten
Rathaus Ochsenhausen
Tel. 07352 9220-0, E-Mail: stadt@ochsenhausen.de
Mo, Mi, Do 8:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 16:00 Uhr
Di 8:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 17:45 Uhr
Fr 8:00 – 12:00 Uhr

Ortsverwaltung Reinstetten
Tel. 07352 2386 oder 8283,
E-Mail: ov-reinstetten@ochsenhausen.de
Mo  14:00 – 16:00 Uhr
Di 08:00 - 12:00 Uhr
Do  14:00 – 17:45 Uhr
Fr 08:00 – 12:00 Uhr

Ortsverwaltung Mittelbuch
Tel. 07352 8283 oder 2386,
E-Mail: ov-mittelbuch@ochsenhausen.de
Mo 08:00 – 12:00 Uhr
Di  14:00 – 17:45 Uhr
Do 08:00 - 12:00 Uhr

Lehrschwimmbecken Herrschaftsbrühl
Bitte beachten Sie die Hinweise unter „Das Rathaus informiert“

Geänderte Besuchsmöglichkeiten  

in der Verwaltung

Termin, FFP2-Maske und 3G-Nachweis erforderlich.

Aufgrund der Corona-Pandemie gelten bei der Stadtverwaltung 

und den Ortsverwaltungen Mittelbuch und Reinstetten geänderte 

Besuchsmöglichkeiten.

Entsprechend der Corona-Verordnung gilt die 3G-Regel. Das be-

deutet, dass Besucher einen Impf- oder Genesenennachweis 

oder einen aktuellen, negativen Testnachweis vorlegen müs-

sen. Außerdem müssen Besucher eine FFP2-Maske tragen und 

einen Abstand von mindestens 1,5 Metern zu anderen Personen 

einhalten. Wer typische Symptome (Husten, Fieber, Schnupfen, 

sowie Geruchs- und Geschmacksverlust) aufweist, darf die Dienst-

stellen nicht betreten.

Die Verwaltung bittet darum, alle Anliegen möglichst telefonisch 

oder schriftlich vorzubringen. In dringenden Fällen kann auch ein 

Termin mit den Sachbearbeitern vereinbart werden. Die Termin-

vereinbarung ist unter folgenden Nummern möglich:

07352 9220-0 (Zentrale)

07352 9220-24 (Standesamt)

07352 9220-25 (Bürgerbüro)

07352 9220-61 (Stadtbauamt)

Bevorzugt sollten Anliegen per E-Mail (stadt@ochsenhausen.de) 

oder über den Postweg übermittelt werden.
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2022. Bis zu diesem Termin müssen die Fotos per E-Mail bei der 
Stadtverwaltung unter der Adresse „welte@ochsenhausen.de“ 
eingegangen sein. Mit der Einsendung erteilen die Fotografen 
die Erlaubnis zur Veröffentlichung ihrer Bilder in den städtischen 
Medien sowie in den Medien und Veröffentlichungen des Gewer-
bevereins Ochsenhausen. Teilnehmer, deren Bilder veröffentlicht 
werden, erhalten als kleines Dankeschön einen Einkaufsgutschein 
des Gewerbevereins Ochsenhausen. 
Zusätzlich werden in Zusammenarbeit mit der Kreissparkasse und 
dem Gewerbeverein Ochsenhausen die besten Fotos bei einer 
Ausstellung in der Kreissparkasse vorgestellt und von einer Jury 
prämiert. Dem Sieger winkt dabei ein Preisgeld von 250 Euro. Die 
zweiten und dritten Preise betragen 150 und 100 Euro. 
 
 

Amtliche
Bekanntmachungen

 

Landratsamt Biberach 

Ortsübliche Bekanntgabe gem. § 5 Abs. 2 UVPG des Ergebnis-
ses der standortbezogenen Vorprüfung nach § 7 Abs. 2 des 
Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung ( UVPG )  
Die Gerster Agrar GbR, Auf der Halde 1, 88416 Ochsenhausen hat 
beim Landratsamt Biberach eine immissionsschutzrechtliche Än-
derungsgenehmigung einer Anlage zur Haltung von Legehennen 
mit künftig insgesamt 23.200 Legehennen in 2 Geflügelställen 
und 700 Mastschweinen in Offenstallhaltung mit Auslauf nach 
der Ziffer 7.1.11.2 des Anhangs 1 zur 4. BImSchV beantragt. 
Die Anlage befindet sich auf Flurstücken Nr. 364 und 371 der 
Gemarkung Reinstetten. Die Tierhaltungsanlage, konkret die 
bislang bestehende Mastschweinehaltung wurde ursprünglich 
am 22.02.1991 unter dem Az.: 32-622.Ma von der Unteren Bau-
rechtsbehörde mit einer maximalen Tierzahl von 694 Mastschwei-
nen baurechtlich genehmigt. Die Tierhaltung war Bestandteil der 
immissionsschutzrechtlichen Genehmigung vom 22.11.2016, Az. 
33-106.111-Sch/Ge G (1. Bauabschnitt). Diese immissionsschutz-
rechtliche Genehmigung umfasste neben der Mastschweinehal-
tung eine Anlage zur Haltung und Aufzucht von bis zu 11.600 
Masthähnchen (je Stall) in 2 Geflügelställen. 
Die beantragte Änderung ist nach der Ziffer 7.1.3 des Anhangs 
1 zum Umweltverträglichkeitsprüfungsgesetz (UVPG) standort-
bezogen UVP-vorprüfungspflichtig. 
Es wurde eine standortbezogene Vorprüfung des Einzelfalles ge-
mäß § 9 Abs. IV i.V.m. § 7 Abs. II UVPG durchgeführt. Im Rahmen 
der Vorprüfung wurde festgestellt, dass nach § 7 Abs. II, Satz 
5 und 6 UVPG für das beantragte Vorhaben keine Verpflichtung 
zur Durchführung einer Umweltverträglichkeitsprüfung besteht. 
  
Es befinden sich folgende Biotope nach § 30 BNatSchG nach An-
hang 3, Ziffer 2.3.7 des UVPG im potentiellen Einwirkungsbereich 
des Anlagenstandorts: 
•   Hecken und Feldgehölze an der Rottum 
 (ca. 260 m m südsüdwestlich vom Standort) 
•   Feldgehölze westlich Eichen 
 (ca. 400 m südöstlich vom Standort) 
•  Feuchtwald SO Reinstetten (ca 400 m östlich vom Standort) 
•   Feldgehölz südlich Reinstetten 
 (ca. 650 m westlich vom Standort) 
• Land-Schilfröhricht südlich Reinstetten 
 (ca. 540 m westlich vom Standort) 

• Feldgehölz – Sumpfwald und Schilfröhricht 
 (ca. 650 m südwestlich vom Standort). 
  
Nach Einschätzung der Behörde, aufgrund überschlägiger Prüfung 
unter Berücksichtigung spezifischer Standortgegebenheiten und 
aller Stellungnahmen der Fachbehörden wird festgestellt, dass es 
aufgrund des Änderungsvorhabens zu keiner erheblich nachtei-
ligen Umwelteinwirkung kommen kann, welche nach § 25 Abs. 
2 UVPG in der Zulassungsentscheidung zu berücksichtigen wäre.
Gemäß § 5 Abs. III, Satz 1 UVPG ist diese Feststellung nicht 
selbständig anfechtbar. 
  
Landratsamt Biberach, 
den 22.02.2022 
gez. Schmid

 

Das Rathaus
informiert

 

Notdienst der Apotheken

Freitag, 25.02.2022 
Jordan-Apotheke Biberach Tel.: 07351 - 7 39 00 
Ulmer-Tor-Str. 3, 88400 Biberach an der Riß 

Samstag, 26.02.2022 
Stadt-Apotheke Ochsenhausen Tel.: 07352 - 81 31 
Marktplatz 32, 88416 Ochsenhausen 

Sonntag, 27.02.2022  
Markt-Apotheke Biberach Tel.: 07351 - 1 59 00 
Marktplatz 10, 88400 Biberach an der Riß 

Montag, 28.02.2022 
Apotheke im Umlachtal Tel.: 07355 - 9 31 60 
Fischbacher Str. 19, 88436 Eberhardzell 

Dienstag, 01.03.2022 
Sonnen-Apotheke Biberach Tel.: 07351 - 94 10 
Obstmarkt 5, 88400 Biberach an der Riß 

Mittwoch, 02.03.2022 
Schloss-Apotheke Warthausen Tel.: 07351 - 1 77 37 
Brauerstr. 3, 88447 Warthausen 

Donnerstag, 03.03.2022 
Fünf-Linden-Apotheke Tel.: 07351 - 82 70 77 
Fünf Linden 29, 88400 Biberach an der Riß (Fünf Linden) 

Freitag, 04.03.2022 
Kloster-Apotheke Ochsenhausen Tel.: 07352 - 9 11 20 
Bahnhofstr. 6, 88416 Ochsenhausen

Altersjubilare

Birgit Sach, Ochsenhausen 
27.02.1942 80. Geburtstag 

Für das neue Lebensjahr wünschen wir unseren Jubilaren, auch 
denjenigen, die nicht genannt werden, alles Gute, besonders 
Gesundheit!
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Veranstaltungskalender

Bitte informieren Sie sich vorab beim jeweiligen Veranstalter, 
ob die Veranstaltung tatsächlich stattfindet! 

Jahreshauptversammlung  
Modellfluggruppe Ochsenhausen 
Gasthaus „Adler“, Ochsenhausen 
Freitag, 04.03.2022, 19:00 Uhr 
  
Weltgebetstag der Frauen  
Kath. Frauenbund Ochsenhausen/Erlenmoos 
Herz-Jesu-Kapelle/Kath. Gemeindehaus Ochsenhausen 
Freitag, 04.03.2022, 19:00 Uhr 
  
Jahreshauptversammlung  
Förderverein Musikverein Mittelbuch e.V. 
Gasthaus „Zur Traube“, Mittelbuch 
Freitag, 04.03.2022, 20:00 Uhr 
  
Jahreshauptversammlung  
Musikverein Mittelbuch e.V. 
Gasthaus „Zur Traube“, Mittelbuch 
Freitag, 04.03.2022, 20:30 Uhr 

Lehrschwimmbecken Ochsenhausen 

Das Lehrschwimmbecken ist in den Ferien (bis 6. März)  
geschlossen.

Ortsverwaltung Reinstetten

Bürgersprechstunde von Ortsvorsteher Georg Keller 
Da die Ortsverwaltung Reinstetten bis auf Weiteres nur nach 
vorheriger Terminvereinbarung zugänglich ist, kann auch die 
Bürgersprechstunde von Ortsvorsteher Keller nicht wie gewohnt 
stattfinden. Sie können jedoch auch mit Herrn Ortsvorsteher 
Keller Termine vereinbaren: info@kellertechnik.com oder tele-
fonisch unter 07352 9499910.

Das Kreisforstamt informiert 

Vom Borkenkäfer befallene Bäume und abgebrochene Fichten 
bis zum 31. März aus dem Wald schaffen 
In den vergangenen Monaten sind zahlreiche Fichten vom Sturm 
beschädigt oder sogar umgeworfen worden. Zudem gibt es noch 
vereinzelt Bäume im Wald, in die sich bereits letztes Jahr Bor-
kenkäfer eingebohrt haben, die aber erst jetzt als käferbefallen 
zu erkennen sind. 
Das liegende Sturmholz, aber auch stehende abgebrochene Fich-
ten bieten den Käfern bei ihrem Ausfliegen im Frühjahr beste Ent-
wicklungsmöglichkeiten. Um die daraus folgenden Borkenkäfer-
schäden einzudämmen, muss deswegen jetzt gehandelt werden. 
Das Kreisforstamt bittet Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer zu 
kontrollieren, ob sich in ihrem Wald vom Borkenkäfer befallene 
Bäume sowie bruttaugliches Fichtenholz befinden. Bis zum 31. 
März 2022 sollten diese Bäume aufgearbeitet und aus dem Wald 
transportiert oder anderweitig brutuntauglich gemacht werden. 
Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer, die keine Möglichkeit haben, 
das Holz selbst aufzuarbeiten, werden gebeten, sich an ihren 
Förster zu wenden, um Alternativen zu besprechen.

Umwelt aktuell 

Energie-Beratung durch die Energieagentur 
Biberach 

Die nächste Beratung der Energieagentur Biberach, Außenstelle 
Ochsenhausen, findet am Dienstag, 08.03.2022  im Rathaus, 
Besprechungszimmer Dachgeschoß, Marktplatz 1, statt. Zur Be-
ratung in Energiefragen (z.B. erneuerbare Energien, energieef-
fiziente Altbausanierungen und Neubauten, Förderungen und 
Finanzierungsmöglichkeiten etc.) am und im Gebäude vergibt 
das Sekretariat des Stadtbauamtes (Tel. 9220-61) einen Termin. 
Die Energieberatungen (Erstberatungen) sind kostenlos und fin-
den regelmäßig jeden zweiten Dienstag im Monat statt. Mit der 
Leiterin der Energieagentur Biberach, Iris Ege, steht eine kom-
petente und unabhängige Energieberaterin zur Verfügung. Es 
ist grundsätzlich von Vorteil, wenn zum Termin Baupläne des 
Gebäudes, aktuelle Energieabrechnungen (Öl, Gas, Strom) sowie 
das Schornsteinfegerprotokoll mitgebracht werden. 
Achtung: Aufgrund der Corona-Vorschriften ist die Energiebera-
tung aktuell nur mit einem 3G-Nachweis (vollständig Geimpft, 
Genesen nicht länger als vor 6 Monaten oder tagesaktueller ne-
gativer Corona-Test) entsprechenden Abstandsregelungen und 
einer FFP2-Maske, die mitzubringen ist, möglich.

Kirchliche
Nachrichten

 

Seelsorgeeinheit St. Benedikt
Ochsenhausen-Erlenmoos, 
Mittelbuch, Bellamont, Rottum,
Steinhausen a. d. Rottum

Samstag, 26. Februar 
Herz Jesu: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
Mittelbuch: 19.00 Uhr  Vorabendmesse für Edgar Weber 

(1.Jtg.) und Rosemarie Weber und 
alle verstorbenen Angehörigen 

Sonntag, 27. Februar 8. Sonntag im Jahreskreis 
St. Georg: 10.00 Uhr Eucharistiefeier 
St. Georg: 19.00 Uhr Messe für Hästräger 
Steinhausen: 08.30 Uhr Eucharistiefeier 
Rottum: 10.00 Uhr Eucharistiefeier 
Bellamont: 10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Mittwoch, 02. März Aschermittwoch 
Herz Jesu: 09.30 Uhr Hausfrauenmesse 
  mit Aschenbestreuung 
Mittelbuch: 19.00 Uhr Eucharistiefeier 
  mit Aschenbestreuung 
Rottum: 19.00 Uhr Eucharistiefeier 
  mit Aschenbestreuung 
Donnerstag, 03. März 
Steinhausen: 19.00 Uhr Eucharistiefeier 
  mit Aschenbestreuung 
Bellamont: 19.00 Uhr Eucharistiefeier 
  mit Aschenbestreuung 
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Samstag, 05. März 
Herz Jesu: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
Rottum: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
Sonntag, 06. März   1. Fastensonntag 
St. Georg: 10.00 Uhr Eucharistiefeier 
St. Georg: 11.15 Uhr Taufe 
St. Georg: 19.00 Uhr Eucharistiefeier 
Mittelbuch: 08.30 Uhr Eucharistiefeier 
Bellamont: 10.00 Uhr Eucharistiefeier 
Steinhausen: 10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Steinhausen: 17.00 Uhr Lobpreis 
  
Rosenkranzgebet in Mittelbuch 
Montag und Freitag 16.30 Uhr (Kirche) 
  
Derzeit geltende Regelungen für Gottesdienste 
1. Eine Anmeldepflicht für Gottesdienste besteht nicht mehr. 
2.  Für Personen ab 18 Jahren besteht FFP-2-Maskenpflicht 

beim Betreten und Verlassen des Gotteshauses, beim Kom-
munionempfang, beim Singen und während des gesamten 
Gottesdienstes.  Für Personen im Alter zwischen 6 und 18 
Jahren gilt wie gehabt weiterhin die Verpflichtung zum Tra-
gen eines medizinischen Mund-Nasen-Schutzes. 

3. Der 1,5 m Abstand in den Bänken ist zwingend einzuhalten. 
4. Jede zweite Reihe muss frei bleiben. 
5. Der Gemeindegesang ist mit Masken möglich. 
6. Den Ordnern ist unbedingt Folge zu leisten. 
Dekan Sigmund F.J. Schänzle 
  
8. Woche – Beginn der Fastenzeit im JK C: Aschermittwoch

Die Fastenzeit ist eine Zeit der Buße. Das heißt, es ist eine Zeit, 
in der wir Buße tun und unser Herz Gott zuwenden. 
Die Fastenzeit ist die Zeit, in der wir uns neu darauf besinnen, ein 
glaubwürdiges und lebendiges Zeugnis für das Evangelium Jesu zu 
geben. Aber dieses Zeugnis sollte auch nach Ostern weitergehen. 
Es ist eine Zeit, in der wir die Ablenkungen vermeiden, um uns 
umso mehr auf unsere Beziehung zu Gott zu konzentrieren. 
Und falls wir uns von Gott entfernt haben, lädt er uns immer 
wieder ein, zu ihm zurückzukehren, weil er unser Herz begehrt, 
egal wie weit wir gegangen sind oder uns in unserem alltäglichen 
Trott von ihm entfremdet haben. 
Der Aschermittwoch fordert uns also auf, nicht nur darüber nach-
zudenken, wie wir das Evangelium in den nächsten vierzig Tagen 
leben können, sondern auch, wie wir es zu einem Teil unseres 
täglichen Lebens machen können. 
Gebet, Fasten und Almosen sind die drei traditionellen „Säulen“ 
der Fastenzeit. Der Aschermittwoch sollte nicht der einzige Tag 
sein, an dem die Menschen sofort erkennen, dass wir Christen 

sind; unsere Handlungen sollten dies das ganze Jahr über deut-
lich machen. 
Denken Sie daran: Es gibt kein größeres Kompliment, als wenn 
die Menschen erkennen können, dass wir zu Christus gehören. 
Bild: Peter Weidemann, aus: pfarrbriefservice de 
Pfr. Joel Nirmalraj 
  
Stefan Ruf wird neuer Dekan von Biberach

Stefan Ruf ist am Mittwoch zum neuen Dekan des Kirchenbezirks 
Biberach gewählt worden. Der 55-Jährige tritt die Nachfolge 
von Dekan Sigmund F. J. Schänzle an, der im September nach 
Zwiefalten wechselt. Ruf soll sein Amt Ende April aufnehmen. 
Gleichzeitig werden als stellvertretende Dekane Pfarrer Nicki 
Schaepen aus Bad Schussenried, Pfarrer Martin Dörflinger von 
der Seelsorgeeinheit Federsee und Martin Ziellenbach, Pfarrer in 
Schwendi amtieren. 
37 stimmberechtigte Mitglieder des Dekanatsrats haben am Wah-
labend im Bischof-Sproll-Bildungszentrum ihre Stimme abgege-
ben, sowie in gleicher Anzahl Priester, Diakone, Pastoral- und 
Gemeindereferentinnen und -referenten. Domkapitular Uwe Schar-
fenecker als Vertreter des Bischofs sowie der scheidende stellver-
tretende Dekan Klaus Sanke als Vorsitzender des Wahlausschusses 
zeichneten für die korrekte Stimmenauszählung verantwortlich. 
Bei der Kandidatenvorstellung sprach sich Stefan Ruf für einen 
lebendigen Glauben in einer offenen, dialogorientierten Kirche 
aus. Der Theologe absolvierte einst eine Ausbildung zum Ju-
gend- und Heimerzieher und war nach seiner Priesterweihe im 
Jahr 2000 als Vikar in Weil der Stadt und Friedrichshafen, später 
als Pfarrer in Stuttgart-Vaihingen tätig, wo er bereits als stell-
vertretender Dekan amtierte. Seit 2019 leitet er die Seelsorge-
einheit Biberach-Stadt. 
  
Ökumenischer Weltgebetstag der Frauen 2022 
England, Wales und Nordirland 
Zukunftsplan: Hoffnung 
Immer am ersten Freitag im März engagieren sich christliche 
Frauen in über 150 Ländern und bilden eine Gebetskette rund um 
den Globus. Jedes Jahr wird der Gottesdienst von Frauen eines 
anderen Landes vorbereitet. In diesem Jahr wurden die Gebete 
und Texte von Frauen aus England, Wales und Nordirland geschrie-
ben. In diesen nordwestlichen, europäischen Nachbarregionen 
leben ca. 60 Millionen Menschen. Davon sind 38 % Christen, die 
meisten gehören zur anglikanischen Kirche von England. 
Das Thema des Gottesdienstes lautet: Zukunftsplan: Hoffnung. 
Frauen erzählen von ihren Sorgen und ihrer Hoffnung. Im Le-
sungstext spricht der Prophet Jeremia den im babylonischen Exil 
lebenden Juden die Gottesworte zu: „Ich will Euch Zukunft und 
Hoffnung geben“ (Jer 29,1-14). Wie passend sind doch diese 
Worte auch für unsere heutige Situation. 
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In Ochsenhausen wird der Gottesdienst (unter Einhaltung der 
geltenden Corona-Regeln) gefeiert am Freitag, 04. März 2022 
um 19.00 Uhr in der Herz-Jesu-Kapelle. 
Zu Beginn wird eine Bildpräsentation einen Eindruck geben von 
Land und Leuten. Auch durch landestypische Lieder wird der Got-
tesdienst bereichert werden. Mit der Kollekte des Weltgebetstags 
und mit Spenden werden jährlich zahlreiche Projekte für Frauen 
und Mädchen rund um den Globus unterstützt. Es werden Frauen 
vor Ort gestärkt, ihre politischen, wirtschaftlichen und gesell-
schaftlichen Rechte durchzusetzen. 
Spendenkonto: 
Weltgebetstags der Frauen – Deutsches Komitee e.V., 
Evangelische Bank EG, Kassel,
IBAN: DE60 5206 0410 0004 0045 40 
www.Weltgebetstag.de/Kollekte-projekte 
  
Kirche für die Hosentasche beginnt am Aschermittwoch 
Mit der nun beginnenden Fastenzeit startet auch wieder die Kir-
che für die Hosentasche. Ab Aschermittwoch erwarten die Abon-
nenten regelmäßige Impulse und Gedanken unter dem Motto: 
Jesus kreuzen - Unser Weg von Aschermittwoch bis Ostern!  
Die Nachrichten über WhatsApp sollen inspirieren, begleiten und 
ermutigen. Ebenso sollen sie die Möglichkeit bieten, den eige-
nen Glauben zwischendurch im Alltag mit Blick auf das Telefon, 
aufleben zu lassen. 
Neben den geistlichen und theologischen Impulsen werden auch 
wieder Impulse für Familien versendet. Alle die den WhatsApp 
Kanälen noch nicht folgen können sich wie folgt anmelden: 
Geistliche und theologische Impulse: 
WhatsApp mit „St. Benedikt“ an die Nummer 0151 – 10 28 63 17 
Impulse für Familien: 
WhatsApp mit „St. Benedikt Familie“ an die Nummer 
0151 – 10 28 63 18 
  
Ministrantendienst in der Kirchengemeinde St. Georg Och-
senhausen/Erlenmoos  
Herz Jesu: 
Sa., 26.02., 19.00 Uhr: L.Bentele, S.Bentele, L.Brauchle, P.Grgic 
Basilika: 
So., 27.02., 10.00 Uhr:  M.Besenfelder, C.Häckler, F.Häckler, 
S.Ludescher, J.Sauter, E.Wenk 
19.00 Uhr: L.Birkle, F.Burmeister, J.Lavan, V.Rindle, K.Wecke-
mann, L.Weckemann 
  
Pastoralteam: 
Dekan Sigmund F.J. Schänzle, Tel. 07352/8259 
Pfarrer Joel, T. 07352/9232717, Pfarrvikar 
Pastoralreferent Karlheinz Bisch, Tel. 07352/9232713 
Gemeinschaftliche Kirchenpflege: 
Eva Maria Vinzelberg 
E-Mail: eva.vinzelberg@kpfl.drs.de 
Telefon: 07352/9232714 
Pfarrbüros: 
Ochsenhausen: E-Mail: stgeorg.ochsenhausen@drs.de,  
Telefon 07352 8259, Fax 07352 4619 
Mittelbuch:  E-Mail: StJoseph.Mittelbuch@drs.de, 
Telefon 07352 51928, Fax 07352 9405363 
Steinhausen: E-Mail: mhimmelfahrt.steinhausen@drs.de, 
Telefon 07352 4774, Fax 07352 941931
 

Seelsorgeeinheit St. Scholastika
St. Urban Reinstetten
Mariä Opferung Laubach
St. Kosmas und Damian Gutenzell
St. Alban Hürbel

Kath. Pfarramt St. Urban, Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten
Tel. 07352 8261, Fax 07352 2486, se.stscholastika@drs.de
www.st-scholastika.drs.de

Kirchenpflegen:  
Reinstetten: sturban.reinstetten@nbk.drs.de 
Laubach: paulbaur@gmx.de 
Gutenzell: kirchenpflege.gutenzell@gmail.com 
Hürbel: chriko.keller@web.de 
  
Pfarrer Dr. Thomas Amann 
Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten, Tel.: 07352/8261 
Gemeindereferentin Sr. Gisela Ibele 
Büro in Gutenzell, ehem. Konventgebäude: Tel.: 07352/9497455 
Geöffnet: Dienstag von 14:00–16:00 Uhr 
Pfarramtssekretärin Hanne Degenhard  
Pfarrbüro Reinstetten Tel. 07352/8261 
Geöffnet: Di 9:00–11:00 Uhr und 
Do 9:00–11:00 Uhr und 16:00–18:00 Uhr. 
  
Kirchliche Nachrichten für die Zeit vom 26.2.–6.3.2022 
  
Samstag, 26.2. 
19:00 Uhr Vorabendmesse in Hürbel 
Sonntag, 27.2. – 8. Sonntag i.J. 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Laubach (†August u. Rosemarie 

Engst) 
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell 
10:30 Uhr Wortgottesfeier in Reinstetten 
Mittwoch, 2.3. – Aschermittwoch  
09:00 Uhr Eucharistiefeier mit Ascheauflegung in Gutenzell 
19:00 Uhr Eucharistiefeier mit Ascheauflegung in Reinstetten 
Donnerstag, 3.3. 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell 
18:00 Uhr Night-Fever in Reinstetten 
Freitag, 4.3. 
19:00 Uhr Andacht zum Gebetstag der Frauen in Gutenzell 
Samstag, 5.3. 
15:00 Uhr Kreuzweg in Laubach 
19:00 Uhr Vorabendmesse in Reinstetten (Jahrtag f. Helmut 

Riedmüller, Frieda Riedmüller) 
Sonntag, 6.3. – 1. Fastensonntag 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Hürbel 
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Laubach (+Georg u. Dora Brenner, 

Verst. d. Fam. Meisterhans) 
10:30 Uhr Wortgottesfeier in Gutenzell 
  
In der Seelsorgeeinheit St. Scholastika wird wie folgt der 
Rosenkranz gebetet: 
Montag: 13:30 Uhr in Hürbel 
Dienstag: 17:00 Uhr in Reinstetten 
Donnerstag: 13:30 Uhr in Laubach; 17:00 Uhr in Gutenzell 
Freitag: 14:00 Uhr in Wennedach 
  
Night-Fever am 3. März 
Die Katholische Landjugend Reinstetten lädt auf Donnerstag,  
3. März 2022 um 18:00 Uhr alle, die Lust und Freude daran ha-
ben, in die Kirche St. Urban in Reinstetten zu einem musikali-
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schen Abendgebet für Jugendliche ein: Durch 
gemeinsames Singen und Impulse Glauben 
neu entdecken. 
In Gemeinschaft mit anderen Jugendlichen 
wollen wir herausfinden, was Glauben für den 
Einzelnen und die Gemeinschaft bedeuten 
kann. Dazu bist du ganz herzlich eingeladen. 
Trau dich, komm und lass es auf dich wirken! 
  

Weltgebetstag der Frauen am 
4. März 
Am Freitag, 4.3.2022 sind Sie 
herzlich eingeladen zur Ge-
betsstunde in St. Kosmas und 
Damian in Gutenzell um 19:00 
Uhr anlässlich des Weltgebets-

tages. Die Impulse kommen in diesem Jahr aus England, Wales 
und Nordirland. So beginnt auch das Vaterunser-Gebet auf Wa-
lisisch: „Ein Tad yn y nefoedd ...“Solidarisch im Gebet mit den 
Frauen weltweit steht ein gemeinsamer Zukunftsplan: Hoffnung. 
  
Erstkommunion und Lieblingsbaum 
Die Erstkommunionkinder treffen sich in kleineren Gruppen und 
manchmal auch in der Gesamtgruppe zur Vorbereitung auf den 
großen Tag am 30. April bzw. 1. Mai diesen Jahres. 
Es ist schön, miteinander das Leben Jesu kennen zu lernen, Er-
fahrungen auszutauschen und in der Freundschaft mit Jesus zu 
wachsen. 
Am vergangenen Wochenende war die Bibelstelle aus dem Luka-
sevangelium mit dem Zöllner Zachäus Thema unseres Treffens. 
Zachäus, (ein unehrlicher Zöllner und deshalb sehr unbeliebt bei 
den Menschen) war neugierig auf Jesus. Deshalb stieg er auf ei-
nen Feigenbaum, um ihn von weitem zu sehen. Jesus entdeckte 
ihn und lud ihn zu einer Begegnung in seinem Haus ein. Sein 
liebevoller Blick hat das Leben von Zachäus verändert. Endlich 
konnte er anders sein, nämlich gerecht und gut. Das machte ihn 
glücklich und froh. 
Wenn Jesus in das Haus des eigenen Herzens kommt, kann eine 
Veränderung und Wandlung des Herzens stattfinden. 
Die Kinder durften sich ihren Lieblingsbaum auf einen Dachzie-
gel malen, ein Zeichen des Lebens und der Wandlung. Vielleicht 
findet der eine oder andere Dachziegel einen Platz im Garten... 
  
Projektchor Erstkommunion 2022 
Bei der Vorbereitung zur Erstkommunion lernen die Kinder der  
3. und 4. Klasse in Reinstetten und Gutenzell kindgerechte Lieder, 
die bei der Erstkommunionfeier gesungen werden. 
Heike Miller, Kirchengemeinderätin in Gutenzell wird die Lieder 
mit dem E-Piano begleiten und ich unterstütze mit der Gitarre. 
Vielleicht finden sich ein paar Sänger/-innen, die bei der Erst-
kommunionfeier als Projektchor mitsingen und zwar am 30. April 
um 11:00 Uhr in Hürbel, am 1. Mai um 14:00 Uhr in Gutenzell. 
Folgende Termine zur Probe in Gutenzell, Kapitelsaal sind vor-
gesehen: 
montags 21. März, 4. April und 25. April, jeweils von 16 Uhr 
bis 17 Uhr 
Anmeldung: Sr. Gisela 
  
Meditationsabende in der Fastenzeit 
Fasten ist Aufbruch zu neuem Leben. Die österliche Bußzeit ist 
eine besonders geprägte Zeit. Wir Christen sind eingeladen, wach-
sam, sensibel und in Einfachheit Jesus auf seinem Leidens- und 
Erlösungsweg zu begleiten. Fasten, das Nichtessen, gehört zu 
unserer Natur wie das Essen. In unserer konsumorientierten Zeit 

ist die Erfahrung des freiwilligen Verzichtes besonders wertvoll. 
Deshalb möchte ich in den Abenden das Fasten für Gesunde an-
bieten. Die spirituelle Begleitung greift biblische Themen auf 
und ist der eigentliche Grund biblisch-christlichen Fastens und 
die Suche nach dem Sinn des Lebens. Die wegweisenden Impulse 
orientieren sich am Wort Gottes und laden zu persönlicher Re-
flexion und Austausch ein. 
Die Termine sind donnerstags 20:00–21:30 Uhr im Jugendraum, 
Gutenzell (über dem Kapitelsaal): 3. März/ 10. März/ 17. März/ 
24. März/ 31. März/ 7. April 
Anmeldung und Begleitung: Sr. Gisela 
  
„Begegnungszeit – Begegnungsräume“ 
Exerzitien im Alltag für ehrenamtlich engagierte Christinnen 
und Christen. 
Unter diesem Motto stehen dieses Jahr die Exerzitien im Alltag, 
die in unserer Seelsorgeeinheit in der ersten Fastenwoche vom 
6. bis 13. März 2022 von der Diözese Rottenburg-Stuttgart an-
geboten werden. 
Für jeden Tag gibt es Tagesimpulse, die Ihnen jeweils am Vor-
abend per Mail zugesendet werden. Sie sind eingeladen, ge-
meinsam mit anderen Ehrenamtlichen in die „Begegnungszeit 
– Begegnungsräume“ einzutreten und miteinander auf eine geis-
tig-spirituelle Sinnreise zu gehen. 
Begleitet werden Sie von Sr. Gisela. Sie wird Ihnen die Texte per 
Mail oder per (Haus-)Post zukommen lassen. Darüber hinaus gibt 
es in dieser Woche jeden Abend um 17 Uhr im Rupert-Mayer-Saal 
in Reinstetten die Möglichkeit zu Gespräch, Gebet, Vertiefung 
und Seelsorge. 
Erstes Treffen und Kennenlernen: 
1. Fastensonntag 6. März, 17 Uhr 
Anmeldung: Sr. Gisela 
  
Aktuell gültige Bischöfliche Anordnungen für Gottesdienste 
in den Kirchen: 
• Beim Betreten der Kirche sind die Hände zu desinfizieren 
•  der Abstand von 1,5 m zu allen Gottesdienstteilnehmern ist 

einzuhalten. Daher bleibt für die Gottesdienste weiterhin 
nur eine begrenzte Anzahl von Sitzplätzen. 

•  Mund-Nasen-Bedeckung ist verpflichtend, ab 18 Jahren eine 
FFP2-Maske. 

•  Es besteht keine Anmelde- und Teilnehmererfassungspflicht 
mehr. 

•  Gemeindegesang mit Masken eingeschränkt möglich, bitte 
bringen Sie Ihr Gotteslob mit. 

• Die Anweisungen der Ordner sind zu beachten.

Evangelische Kirchengemeinde Ochsenhausen

Poststr. 48, 88416 Ochsenhausen, Tel. 07352 / 2455 
Telefax: 8803, E-Mail:  pfarramt.ochsenhausen@elkw.de 
Homepage: www.ev-ki-ox.de 
Gemeindebüro (Heike Funk) Dienstag und Donnerstag, 
jeweils von 9.00 bis 12.00 Uhr, Tel. 07352 / 9383170 
E-Mail: heike.funk@elkw.de 

Sonntag, 27. Februar 2022 - Sonntag vor der Passionszeit - 
ESTOMIHI 
Wochenspruch: Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und es wird 
alles vollendet werden, was geschrieben ist durch die Propheten 
von dem Menschensohn. (Lukas 18,31). 
09.30 Uhr Gottesdienst im Evang. Gemeindezentrum 
 Ochsenhausen, Poststr. 48 
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TERMINE der Woche (Kalenderwoche 9/2022): 
Mittwoch, 02.03.: 
KEIN Konfirmanden-Unterricht (Fasnetsferien!) 
Sonntag, 06.03.: 
09.30 Uhr Gottesdienst im Evang. Gemeindezentrum Ochsen-

hausen, Poststr. 48 
  
Das Evang. Pfarramt Ochsenhausen, Pfr. Jörg M. Schwarz, ist vom 
28.02. bis 04.03.2022 nicht besetzt. Die Vertretung in seelsor-
gerlichen Notfällen und bei Beerdigungen hat in dieser Zeit das 
Evang. Pfarramt Kirchdorf a.d. Iller, Eichenstr. 13, Pfrin Ulrike 
Ebisch, Tel. 07354 / 444. 
as Gemeindebüro (Fr. Funk) im UG des Ev. Gemeindezentrums Och-
senhausen bleibt im gleichen Zeitraum geschlossen.  
  
Bischofswahl in der württembergischen Landeskirche am 
17.3.2022: 
Drei Kandidierende für die Wahl der Landesbischöfin oder des 
Landesbischofs 
Nominierungsausschuss präsentiert Wahltableau für die Wahl am 
17.März 2022 
Die Tübinger Studieninspektorin am Evangelischen Stift, Pfarrerin 
Dr. Viola Schrenk, der Ulmer Dekan Ernst-Wilhelm Gohl sowie der 
Vorstandsvorsitzende von „die Zieglerschen e. V. – Wilhelmsdorfer 
Werke evangelischer Diakonie“, Pfarrer Gottfried Heinzmann, kandi-
dieren für das Amt der Landesbischöfin bzw. des Landesbischofs der 
Evangelischen Landeskirche in Württemberg. Sie bewerben sich um 
die Nachfolge von Landesbischof Dr. h. c. Frank Otfried July, der im 
Juli kommenden Jahres in den Ruhestand geht. Das hat die Präsiden-
tin der Landessynode und Vorsitzende des Nominierungsausschusses, 
Sabine Foth, am Dienstag in Stuttgart bekanntgegeben. 
  
Über Ernst-Wilhelm Gohl 
Herkunft: geboren als Pfarrerskind am 3. Juni 1963 in Stuttgart, 
aufgewachsen in Esslingen-Sulzgries und Mössingen 
Ausbildung: Nach Zivildienst im Rettungsdienst Ausbildung zum 
Rettungsassistenten. Studium der Ev. Theologie in Tübingen, 
Bern, Rom (Facolta Valdese) 
Berufliche Stationen: 
1992 bis 1994 Vikariat an der Stadtkirche Böblingen 
1994 bis 2001 Unständiger Dienst und erste ständige Pfarrstel-
le Christuskirche / Ökumenisches Gemeindezentrum Böblingen 
2001 bis 2006 Pfarrer an der Stadtkirche Plochingen I 
derzeit Dekan in Ulm 
Weitere Ämter und Ehrenämter: u.a. Mitglied der 14., 15., 16. 
Landessynode als direkt gewählter Theologe des Wahlkreises 
Blaubeuren Ulm 
Persönliches: Verheiratet mit der Apothekerin Dr. Gabriela Gohl. 
Zwei inzwischen erwachsene Kinder und ein Sohn, der im Alter 
von 3½ Jahren tödlich verunglückte. 
  
Über Dr. Viola Schrenk 
Herkunft: geboren 1970 in Aalen 
Ausbildung: Studium der Ev. Theologie in Tübingen und Berlin. 
2006 Promotion zum Thema: „Seelen Christo zuführen. Die An-
fänge der preußischen Judenmission“ 
Berufliche Stationen: 
2000 bis 2005 Wissenschaftliche Mitarbeiterin am Lehrstuhl für 
Neues Testament und Christlich-Jüdische Studien an der Theolo-
gischen Fakultät der Humboldt-Universität zu Berlin 
2005 bis 2007 Vikariat im Kirchenbezirk Neuenbürg 
2007 bis 2010 Pfarrerin zur Dienstaushilfe im Kirchenbezirk Schwä-
bisch Gmünd, 25 Prozent Hochschulseelsorge (PH Schwäbisch 
Gmünd) 

2010 bis 2017 Gemeindepfarrerin in Waldhausen 
Derzeit Studieninspektorin am Evangelischen Stift Tübingen 
Weitere Ämter und Ehrenämter: Zweite Vorsitzende des Vorstands 
der Basler Mission Deutscher Zweig (BMDZ), Mitglied im Ökume-
nischen Studienausschuss des Deutschen Nationalkomitees des 
Lutherischen Weltbundes (ÖStA DNK/LWB), Stellvertretendes 
ordiniertes Mitglied des Verwaltungsgerichts der Evangelischen 
Landeskirche in Württemberg 
Persönliches: ledig 
  
Über Gottfried Heinzmann 
Herkunft: geboren 1965 in Neuenstadt am Kocher 
Ausbildung: 1985 bis 1992 Studium der Ev. Theologie in Neuen-
dettelsau, Erlangen und Tübingen 
Berufliche Stationen: 
1993 bis 1996 Vikariat in der Ev. Kirchengemeinde Westheim 
1996 bis 1999 Pfarrer zur Anstellung in Filderstadt-Sielmingen 
1999 bis 2007 Geschäftsführender Pfarrer der Evangelischen Kir-
chengemeinde Sielmingen 
2005 bis 2007 Stellvertreter des Dekans 
2008 bis 2017 Leiter des Evangelischen Jugendwerks in Würt-
temberg 
Derzeit Vorstandsvorsitzender der Zieglerschen e.V. – Wilhelms-
dorfer Werke evangelischer Diakonie und Vorstand der Johan-
nes-Ziegler-Stiftung 
Weitere Ämter und Ehrenämter: 
Gewähltes Mitglied im Verbandsrat des Diakonischen Werks Würt-
temberg e.V. 
Vorsitzender der Gesellschafterversammlung des Diakonischen 
Instituts für Soziale Berufe gemeinnützige GmbH 
Vorsitzender der Gesellschafterversammlung von mehrwert – 
Agentur für Soziales Lernen gGmbH 
Persönliches: Verheiratet, zwei Kinder. Herausgeber von Lieder-
büchern und Glaubenskursen und Verfasser von Liedern u.a. zur 
Jahreslosung. Ist gerne mit dem Mountainbike unterwegs. 
  
Wie wird in der Württembergischen Landeskirche eine Lan-
desbischöfin oder ein Landesbischof gewählt? 
In der Kirchenverfassung ist das Amt des Landesbischofs bzw. 
der Landesbischöfin wie folgt definiert: 
„Dem Landesbischof kommt die oberste Leitung der Landeskirche 
zu. Er vertritt die Kirche nach außen und nimmt die Aufgaben 
wahr, die ihm in den kirchlichen Gesetzen übertragen sind; § 36 
Abs. 1 Satz 2 bleibt unberührt. Er vollzieht nach Maßgabe der 
gesetzlichen Vorschriften die Ernennung der Geistlichen und der 
Beamten der Landeskirche.“ 
Gewählt wird der Landesbischof von der Landessynode. Grundlage 
für diese Wahl ist ein Wahlgesetz, nämlich das Kirchliche(s) Ge-
setz über die Wahl der Landesbischöfin oder des Landesbischofs 
vom 25. Oktober 2001 
(https://www.kirchenrecht-ekwue.de/document/17121). 
Zunächst bildet die Landessynode einen Nominierungsausschuss. 
Darin haben qua Amt und als Vorsitzende die Präsidentin der Lan-
dessynode sowie die beiden stellvertretenden Synodalpräsidenten 
einen Sitz, außerdem acht weitere Mitglieder der Landessynode. 
Drei Mitglieder des Kollegiums werden vom Oberkirchenrat be-
ratend in den Nominierungsausschuss entsandt. 
Das Gesetz beschreibt nur knapp, dass der Nominierungsausschuss 
die Wahl vorbereitet und der Synode maximal drei Personen zur 
Wahl vorschlägt („Der Nominierungsausschuss regelt sein Ver-
fahren selbst“). Auf welche Weise mögliche Kandidierende zur 
Vorauswahl in den Nominierungsausschuss gelangen und nach 
welchen Kriterien er seinen Wahlvorschlag erstellt, ist nicht 
vorgeschrieben. Umgesetzt wurde es so, dass in erster Linie die 
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Gesprächskreise vorschlagsberechtigt waren. Auf Basis dieser 
Vorschläge hat der Nominierungsausschuss beraten. 
Der Nominierungsausschuss hat sich entschieden, der Synode 
für die Wahl zur Landesbischöfin oder zum Landesbischof drei 
Kandidaten vorzuschlagen. Näheres zu den Kandidaten finden Sie 
ab 30.11.2021, 12:30 Uhr unter http://www.elk-wue.de/lbwahl. 
Im Rahmen der Frühjahrstagung 2022 ist ein ganzer Tag für die 
Bischofswahl reserviert: Am 17. März soll diese stattfinden. Da es 
eine geheime Wahl ist, ist die räumliche Präsenz der Synodalen 
notwendig, eine digitale Wahl ist nicht möglich. Zur erfolgrei-
chen Wahl bedarf es einer Zweidrittel-Mehrheit. 
Zunächst stellen sich an diesem Wahltag die Kandidierenden der 
Synode vor. Dann geht’s los mit der Wahl. 
Es gilt: Wenn in den ersten drei Wahlgängen keine oder keiner 
der Vorgeschlagenen die notwendige Zweidrittel-Mehrheit er-
reicht, scheidet die Person mit der geringsten Stimmenzahl aus. 
Wenn auch in zwei weiteren Wahlgängen niemand die Zweid-
rittel-Mehrheit erreicht, scheidet wiederum die Person mit der 
geringeren Stimmenzahl aus. 
Dann gibt es nur noch einen Wahlgang: Erreicht die oder der 
Verbleibende eine Zweidrittel-Mehrheit, ist die Wahl erfolgreich. 
Und wenn nicht? Dann stellt der Nominierungsausschuss einen 
neuen Wahlvorschlag auf. Darin können sowohl Kandidatinnen 
oder Kandidaten des alten Wahlvorschlags aufgenommen werden 
als auch neue Personen, die sich dann der Synode vorstellen. Und 
das Wahlverfahren geht wieder von vorne los. Jedenfalls soll am 
17. März eine Wahl erfolgen. 
Übrigens: Sollten bei einem Wahlgang kein Kandidat „die wenigs-
ten“ Stimmen erhalten, sondern die Kandidaten, die ausscheiden 
müssten, gleich viele Stimmen, muss der Wahlgang wiederholt 
werden, damit klar ist, wer ausscheiden muss. 
  
Die Landesbischöfe Evangelischen Landeskirche in Württem-
berg seit 1945 
1929 bis 1949: Dr. h. c. Theophil Heinrich Wurm wurde am 
7.12.1868 in Basel geboren. Er hatte das Amt des Prälaten in 
Heilbronn von 1927 bis 1929 und das des Landesbischofs von 
1929 bis 1949 inne (während der ersten vier Jahre mit dem Titel 
Kirchenpräsident). 1945 wurde er zum Vorsitzenden des Rats der 
Evangelischen Kirche in Deutschland gewählt. 
1949 bis 1962: Dr. Dr. h. c. Martin Haug wurde am 14.12.1895 in 
Calw geboren. Ab 1935 war er Direktor des Evangelischen Pfarr-
seminars Stuttgart, 1946 wurde er als Prälat zum Stellvertreter 
des Landesbischofs in geistlichen Angelegenheiten, 1949 über-
nahm er das Amt des Landesbischofs, das er bis 1962 innehatte. 
1962 bis 1969: Dr. Dr. h. c. Erich Eichele, geboren am 26.2.1904 
in Stuttgart, war von 1951 bis 1962 Prälat im Ulm war und übte 
das Amt des Landesbischofs von 1962 bis 1969 aus. 
1969 bis 1979: Dr. h. c. Helmut Claß wurde am 1.7.1913 in Geis-
lingen-Altenstadt geboren. Im Anschluss an sein Amt als Prälat 
in Stuttgart (1968 bis 1969) hatte er das Amt des Landesbischofs 
von 1969 bis 1979 inne. 
1979 bis 1988: Dr. h. c. Hans von Keler wurde am 12.11.1925 in 
Bielitz (heute Bielsko-Bia?a) geboren. Von 1976 bis 1979 hatte 
er das Amt des Prälaten von Ulm inne, darauf folgte die Wahl 
zum Landesbischof (1979 bis 1988). 
1988 bis 1994: Dr. h. c. Theo Sorg wurde am 11.3.1929 in Nier-
stein geboren. Von 1980 bis 1988 hatte er das Amt des Prälaten 
von Stuttgart inne und von 1988 bis 1994 das Amt des Landes-
bischofs. 
1994 bis 2001: Dr. h. c. Eberhardt Renz wurde am 1.5.1935 in 
Neenstetten geboren. 1968 bis 1971 lehrte er Theologie in Ka-
merun, danach folgten verschiedene Ämter im Bereich Mission, 
bevor er schließlich 1994 zum Landesbischof gewählt wurde. 

2001 bis 2005: Dr. Gerhard Maier wurde am 30.8.1937 in Bai-
ersbronn geboren. Er war im Tübinger Albrecht-Bengel-Haus zu-
nächst Studienleiter, dann Rektor (1980 bis 1995). Vor seiner 
Amtszeit als Landesbischof von 2001 bis 2005 hatte er von 1995 
bis 2001 das Amt des Ulmer Prälaten inne. 
Seit 2005 ist Dr. h. c. Frank Otfried July Landesbischof. Er wurde 
am 17.7.1954 in Darmstadt geboren. Bevor er 1996 Leitender 
Pfarrer und Direktor des Evangelischen Diakoniewerks Schwäbisch 
Hall wurde, arbeitete er von 1987 an als persönlicher Referent 
der Landesbischöfe von Keler, Sorg und Renz.

Christliche Gemeinde Ochsenhausen

Jede gute Gabe und jedes vollkommene Geschenk kommt von oben 
herab, von dem Vater der Lichter, bei dem keine Veränderung ist 
noch der Schatten eines Wechsels. 
Jakobus 1,17 
  
Kostbare Geschenke 
Unser Gott und Vater gibt uns nicht alles, was wir uns wünschen. 
Doch alle Geschenke, die wir von Ihm bekommen, sind gut und 
vollkommen. 
1.  Er hat uns seinen Sohn Jesus Christus gegeben, der am Kreuz 

für uns starb, damit wir gerettet werden konnten. Durch den 
Glauben an den Herrn Jesus besitzen wir eine ewige, unver-
lierbare Erlösung. Immer wieder wollen wir unserem Gott und 
Vater danken, dass Er seinen eigenen Sohn nicht verschont, 
sondern Ihn für uns hingegeben hat. 

2.  Gott hat uns auch den Heiligen Geist gegeben, der seit un-
serer Bekehrung in uns wohnt. Der Geist Gottes wirkt in uns 
zu unserem Segen. Er gibt uns Kraft, damit wir uns der Sünde 
für tot halten und zu Gottes Ehre leben können. Er lässt uns 
die Bibel verstehen und leitet uns auf dem Glaubensweg. Er 
stellt uns aus dem Wort Gottes den Herrn Jesus in all seiner 
Herrlichkeit vor, um unser Herz glücklich zu machen. 

3.  Gott hat uns die Bibel geschenkt. Sie ist das geschriebene 
Wort Gottes, das alles enthält, was wir für unseren Glauben 
nötig haben. Die Bibel zeigt uns auf, in welch einer glück-
lichen Beziehung wir zu unserem Gott und Vater stehen. Sie 
erklärt uns den Inhalt und Umfang unserer ewigen Errettung. 
Das Buch Gottes ist gleichzeitig eine Lampe, die uns Licht für 
den Lebensweg gibt. Aus der Bibel lernen wir unseren Erlöser 
und Herrn immer besser kennen. Er ist die Hauptperson in 
diesem Buch. 

Wir freuen uns auf ihren Besuch: 
unser Gottesdienst findet am Sonntag um 10 Uhr statt. 
Gottesdienste finden unter einem genehmigten Hygienekonzept 
statt. 
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Durch veränderte Auflagen ergeben sich Änderungen in der Kin-
der- und Jugendarbeit. 
Wir versuchen ein angepasstes Programm entsprechend den Vor-
schriften zu gestalten. 
Bitte informieren sie sich vorab unter den genannten Kontakt-
möglichkeiten. 
  
Kontaktdaten: 
Homepage: www.cg-ochsenhausen.de 
E-Mail: post@cg-ochsenhausen.de 
Telefonnummer: 07352/ 939690

Schulen und
Kindergärten

 

Anmeldung für die Klassenstufe 5 an der 
Realschule Ochsenhausen und der Gemein-
schaftsschule Ochsenhausen-Reinstetten 

Pandemiebedingt gibt es in diesem Jahr erweiterte Anmelde-
möglichkeiten: 
Bei persönlicher Anmeldung bitten die Schulen Folgendes zu 
beachten. Bitte vereinbaren Sie im Vorfeld telefonisch einen 
Anmeldetermin. 
Am Mittwoch, 09.03.2022 und am Donnerstag, 10.03.2022 kön-
nen Schülerinnen und Schüler der Grundschulen in den Schul-
sekretariaten im Zeitraum von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von 
14.00 bis 17.00 Uhr persönlich angemeldet werden. In Ausnah-
mefällen werden auch Anmeldetermine am Montag, 07.03.2022 
und am Dienstag, 08.03.2022 vergeben. 
Zur Anmeldung sind folgende Unterlagen vorzulegen: 
Blätter 3 und 4 der Grundschulempfehlung sowie Nachweis der 
Masernimpfung (Impfpass bzw. Attest über Befreiung von der 
Impfpflicht). 
  
Bei der Anmeldung auf dem Postweg  müssen die Festnetz- und 
die Mobiltelefonnummer sowie die E-Mailadresse mit angegeben 
werden. Die Blätter 3 und 4 der  Grundschulempfehlung sind im 
Original  mit beizulegen. Ebenso der Nachweis der Masernimp-
fung (Impfpass bzw. Attest über Befreiung der Impfpflicht). 
Bei der Anmeldung per E-Mail müssen die Festnetz- und die 
Mobiltelefonnummer mit angegeben werden, in der Anlage die 
Blätter 3 und 4 der Grundschulempfehlung als Scan /Foto und 
der Nachweis der Masernimpfung (Impfpass bzw. Attest über 
Befreiung der Impfpflicht). 
WICHTIG: Bis spätestens Donnerstag, 10.03.2022, 17.00 Uhr 
müssen die Blätter 3 und 4 der  Grundschulempfehlung im Ori-
ginal  bei der weiterführenden Schule entweder abgegeben oder 
eingeworfen werden. 
Für die Eltern von Busfahrschülern gilt: Die Fahrkarten können 
nur noch online unter www.ding.eu/smk beantragt werden.
 
Gymnasium Ochsenhausen

Großer Medaillenregen für Schüler-Teams aus dem GO 
Jugendliche vom GO triumphieren bei Jugend forscht 
Das Gymnasium Ochsenhausen hat Grund zur Freude: Schülerin-
nen und Schülern des SFZ haben bei Jugend forscht abgeräumt: 
Mit zwei Regionalsiegen, einem zweiten, zwei dritten Plätzen 

und zwei Sonderpreisen wurden die Teams des GO beim diesjäh-
rigen Regionalwettbewerb Jugend forscht in Ulm ausgezeichnet. 
Im Wettbewerb Jugend forscht, der in der Altersgruppe der über 
15-jährigen beginnt, durften sich die Oberstufenschüler Ludwig 
Aigner, Fabian Besler und Lennart Holland aus Ochsenhausen über 
den Regionalsieg in der Kategorie Arbeitswelt freuen: Sie hatten 
die Pandemie genutzt, um in einer aufwändigen Forschungsar-
beit die Infektionsgefahr in Klassenzimmern zu untersuchen. 
Dafür hatten sie ein CO2-Messnetz an ihrer Schule aufgebaut 
und mehr als 5 Millionen Messungen in verschiedenen Klassen-
zimmern ausgewertet. 
In der Juniorsparte „Schüler experimentieren“ gingen ein weiterer 
Regionalsieg an das Gymnasium Ochsenhausen. In der Kategorie 
Mathematik/Informatik hatte der Neuntklässler Christian Krause 
eine künstliche Intelligenz programmiert, mit deren Hilfe man 
auf Bildern von Drohnen, die diese von einem Acker aus der Luft 
machen, automatisch Unkraut entdecken kann.  
Mit ihren Forschungsarbeiten dürfen die Jugendlichen nun im Ap-
ril beim Landeswettbewerb in Heilbronn und in Balingen starten.  
Neben den ersten Plätzen wurden noch Torben Bergendahl (10b) 
für seine Idee zur automatischen Rehkitzrettung durch eine Droh-
ne mit einem zweiten Platz bei Jugend forscht ausgezeichnet. 
Leopold Aigner (9c) landete im Fachbereich Physik auf einem 
dritten Platz. Er hatte das Phänomen untersucht, warum Honig 
nicht vom Löffel tropft, wenn dieser gedreht wird. Ebenfalls einen 
dritten Platz in Physik bei Schüler experimentieren erhielten die 
Siebtklässler Marie Bossinger, Helena Lange und Ben Willburger. 
Sie hatten gemeinsam mit den Forscherkollegen aus dem Junior 
Team untersucht, wie man am besten eine Kettenreaktion aus 
Mundspateln legt. Mit ihren Erkenntnissen planen sie nun im 
Sommer den Weltrekordversuch für die größte Mundspatel-Ket-
tenreaktion. Levi Renner, Jan Dengler Siddhartha Hummler und 
Jan Dengler sowie Jonas Kriegl erhielten für ihre Arbeiten jeweils 
Sonder- und Sachpreise. 
„Das war eine Spitzenleistung“, lobte die Schulleiterin Elke Ray 
die Teams. Sie hätten trotz der schwierigen Situation in der Pan-
demie gezeigt, dass außerschulisches Engagement möglich und 
erfolgreich ist. „Wir freuen uns sehr für euch und über eure Er-
folge und sind stolz, dass wir solche helle, ausdauernde Talente 
an unserer Schule haben“! 
 
Die Preisträger und ihre Projekte 

Regionalsiege: 
Adrian Keppler, Samuel Fuchs, Cosmin Fiegen, Wieland-Gymna-
sium (WG) Projekt Kunststoffsortiermaschine 
Judith Liebhardt, Kilian Ries, WG, Projekt Tornados unter Wasser 
Benno Friede, Elias Genkinger WG, Projekt Handy laden durch 
Körperwärme 
Julius Bär, Raphael Langen, WG, Projekt Aufschnitt 2.0. 
Christian Krause, Gymnasium Ochsenhausen (GO), Projekt: Amp-
ferMampfer 
Carina Braig, Beheshta Merzaie, WG, Projekt Abwasserreinigung 
mit Titandioxid 
Lina Bernlöhr, Evelyn Grundl, WG, Kunststofftrennung – eine 
erleuchtende Idee 
Lennart Holland, Ludwig Aigner, Fabian Besler, GO, Projekt: Un-
tersuchung der Infektionsgefahr an Schulen 

Zweiter Platz: 
Till Steinle, Leo Kühn, Julius Schmid, WG, Projekt Zukunfts-
schuhe 2.0 
Marius Rose, Jan Liebhard, WG, Projekt Mould Effekt 
Torben Bergendahl, GO, Projekt: Rehkitzrettung mit Drohne 
Ellen Grundl, WG, Projekt Dreck mit Zweck? Heilerde 
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Dritter Platz: 
Julius Gottschling, Hannah Becker, WG, Projekt Tee-Alarm 
Leopold Aigner, GO, Projekt: Honig im Physik-Check 
Marie-Juenne Bossinger, Helena Lange, Ben Willburger, GO, Pro-
jekt: Mit der Cobra zum Weltrekord 
Maik Kaucher, Eva Hering, Kreisgymnasium Riedlingen, Projekt 
DigitaSTudentIDCard 
Stella Donath, Carl Lämmle Gymnasium Laupheim, Projekt Lego 
Mindstorms Fensterschließsystem 
Justus Mey, Julian Düring Körte, WG, Projekt Kunststoff aus Milch 
Ludwig Kappeler, Simon Wäscher, Richard Enders, WG, Projekt: 
Terra Preta 
 

Vereinsnachrichten
Ochsenhausen

 

Sorgende Gemeinschaft

Die AG „Sorgende Gemeinschaft im Landkreis Biberach“ 
informiert 
Was ist eine „Sorgende Gemeinschaft?“  
Unter dem Ansatz der „Sorgenden Gemeinschaft“ entstehen in 
vielen Gemeinden und Städten Bewegungen, mit dem Ziel das 
„Miteinander leben“ und „Füreinander sorgen“ neu zu gestalten. 
Die Artikelserie „Sorgende Gemeinschaft“ bietet alle drei Wochen 
eine Information zum Thema und wurde von der Arbeitsgruppe 
„Sorgende Gemeinschaft“ der kommunalen Pflegekonferenz er-
arbeitet. 
  
Was ist eine sorgende Gemeinschaft? 
Eine Sorgende Gemeinschaft ist eine gesellschaftliche Zukunfts-
aufgabe, eine Gesellschaftsform, in der sich Menschen einbrin-
gen, gegenseitig unterstützen und Verantwortung für einander 
übernehmen. Das ist nicht neu. Neu ist das gemeinsame Handeln 
von Kommunalverwaltung, Sozialunternehmen, Kirche und Bür-
gerschaft zum Aufbau einer Sorgekultur im Dorf oder im Wohn-
quartier. Angesichts der Veränderungen in der Gesellschaft gilt 
es zu handeln. Die steigende Zahl von Menschen, die auf Un-
terstützung und Pflege angewiesen sind, steht zurückgehenden 
familiären Strukturen gegenüber. Dies kann nicht durch Fach-
kräfte ausgeglichen werden, da diese bereits jetzt im Bereich 
der Pflege im ambulanten wie im stationären Bereich fehlen. Es 
gilt neu zu denken und die Angehörigen und die bestehenden 
Gemeinschaften zu stärken und bei Bedarf neue Strukturen des 
Miteinanders aufzubauen. 
  
Die Verbandsgemeinde Daun im Landkreis Vulkaneifel in Rhein-
land-Pfalz wirbt im Internet: „Wir sind eine sorgende Gemein-
schaft“ und verfolgt bereits seit 2010 das ambitionierte Ziel, 
bis zum Jahre 2030 in allen 48 Dörfern der Verbundgemeinde 
eine sorgende Gemeinschaft als moderne Solidargemeinschaft 
aufgebaut zu haben. 
Zu den Fragen: „Was ist eine sorgende Gemeinschaft“ und „Wie 
gelingt eine sorgende Gemeinschaft“ gibt es auf dem Youtube 
Kanal vom Landratsamt Biberach je ein Erklärvideo Was ist eine 
sorgende Gemeinschaft? - YouTube 
  

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Wollen Sie sich einbringen? 
Die AG Sorgende Gemeinschaft steht für Fragen und zur Unter-
stützung gerne zur Verfügung. Kontakt über Gertraud Koch, Al-
tenhilfefachberatung Landratsamt Biberach, 07351 527616 oder 
gertraud.koch@biberach.de.

Bildungswerk Ochsenhausen e.V.

Stressmanagment-Training beim Bildungswek Ochsenhausen 
  

Anmeldung und Information unter Tel.: 07352/202 893, bil-
dungswerk@t-online.de , www.bildungswerk-ochsenhausen.
de oder im Büro, Bahnhofstraße 22, 88416 Ochsenhausen. 
Öffnungszeiten: Montag - Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr und 
Dienstag und Donnerstag von 14.00 – 16.00 Uhr. 

Stress lass nach - mit weniger Stress und mehr Gelassenheit 
durchs neue Jahr 
Systemisches Stressmanagementtraining für einen bewussteren 
Umgang mit Belastungen 
mit  Carina Baur, System. Therapeutin (DGSF), 8 mal immer mitt-
wochs von 19 bis 20.30 Uhr, vom 09.März - 04.Mai, Ort: Gymnas-
tikraum R 401, Sportbau, Im Herrschaftsbrühl 10, Ochsenhausen, 
Kursgebühr: 160,00 €, Kurs-Nr. 21063
Wir alle kennen Stress und Belastungen aus unserem Alltag. Hinzu 
kommt oft ein hoher Anspruch an uns selbst und/oder aus unse-
rem Umfeld (Partnerschaft, Familie, Beruf,..) zusätzlich haben wir 
das Gefühl ständig funktionieren zu müssen. Nicht selten lassen 
wir uns davon stressen, vergessen uns selbst dabei und leiden 
letztlich unter den Folgen dieser Dauerbelastung. 
In diesem Stressmanagement-Training lernen Sie gesundheitsbe-
wusster mit Stress umzugehen und damit langfristig die eigene 
Belastbarkeit zu stärken. 
Sie lernen verschiedene Stressmodelle und ihre persönlichen 
Stressmechanismen kennen, stärken ihre persönlichen Ressour-
cen und entwickeln daraus ihre ganz eigene Lösung zum Stress-
management und zur Stressprävention. 
Des Weiteren erlernen Sie verschiedene Atem-/Entspannungs-
übungen und hilfreiche Tools zur Stressminderung die Sie im 
Alltag anwenden können. Bitte Schreibmaterial mitbringen. 
Kurs ist zertifiziert und kann über die Krankenkassen bezu-
schusst werden. Bitte nehmen Sie diesbezüglich Kontakt mit 
Ihrer Krankenkasse auf. 
  
Englisch für Anfänger mit Grundkenntnissen 
60 plus oder Slow Learner 
mit Elfriede Wespel an 10 Terminen ab 7. März immer montags 
von 8.30 bis 10 Uhr in der Schranne, Bahnhofstr. 22, Ochsenhau-
sen, Raum Seniorengemeinschaft Kursgebühr: 75,60 €, Kurs-Nr. 
21214 Voraussetzungen: Niveau A2 
  
Englisch - mit Vorkenntnissen 
60 plus oder Slow Learner 
mit Elfriede Wespel an 10 Terminen ab 7. März immer montags 
von 10.15 bis 11.45 Uhr in der Schranne, Bahnhofstr. 22, Och-
senhausen, Raum Seniorengemeinschaft Kursgebühr: 75,60 €, 
Nr. 21216. Voraussetzungen. Niveau B1 
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Beckenbodentraining 
mit Christin Gerster an 8 Terminen ab 10. März immer donners-
tags von 18 bis 19 Uhr im Sportbau, Im Herrschaftsbrühl 10, 
Ochsenhausen, Gymnastikraum R 401, Kursgebühr: 64,70 €, 
Kurs-Nr. 21426 
Das Beckenbodentraining ist zur Prävention für Menschen  aller 
Altersstufen geeignet. Anhand von Konzentrationstechniken, 
Kräftigungs-, Beweglichkeits- und Entspannungsübungen wird 
der Beckenboden bewusst wahr genommen, angesteuert und 
trainiert, immer in Verbindung mit der bewussten Atmung. Ziel 
des Kurses ist die Vorbeugung sowie Reduzierung von Funktions-
störungen des Beckenbodens. 
Bitte mitbringen: 
Gymnastikmatte 
Kurs ist zertifiziert und kann über die Krankenkassen bezu-
schusst werden. Bitte nehmen Sie diesbezüglich Kontakt mit 
Ihrer Krankenkasse auf. 

Adriana Acuna Arevalo

Zumba® 
mit Adriana Acuna Arevalo an 9 Ter-
minen ab 10. März immer donners-
tags von 18 bis 19 Uhr in der Kapf-
halle (Nebeneingang), Jahnstraße 1, 
Ochsenhausen, Kursgebühr: 68,00 €, 
Kurs-Nr. 21380 
Bitte mitbringen:  Sportkleidung, 
Handtuch, Hallenturnschuhe und Ge-
tränk. 
  
Zumba Strong® 
mit Adriana Acuna Arevalo an 9 Ter-
minen ab 10. März immer donners-
tags von 19 bis 20 Uhr in der Kapf-
halle (Nebeneingang), Jahnstraße 1, 
Ochsenhausen, Kursgebühr: 68,00 €, 
Kurs-Nr. 21381 
Strong by Zumba® ist ein Ganzkör-
pertraining im Stil eines hochinten-
siven Intervalltrainings (hochinten-
sives Tempo-Training) mit Musik als 

Hauptmotivator. Mit Tempo und kraftvollen Beats trainierst du 
die Leistung, Kraft, Geschwindigkeit, Ausdauer und Beweglichkeit 
deiner Muskeln und deines Herz-Kreislauf-Systems. Optimiere dein 
Workout und geh an dein Limit, damit jede Minute zählt. Ent-
decke den Sportler in dir, spüre die Kraft, die Energie und werde 
fit. Wer Lust zum auszupowern hat, ist hier richtig! 
Eine körperliche Grundfitness sollte vorhanden sein. 
Bitte mitbringen:  Sportkleidung, Handtuch, Hallenturnschuhe 
und Getränk. 
  
Nr. 21329 
Yoga - Entspannt ins Wochenende 
mit Martina Brauchle an 5 Terminen ab 12. März immer sams-
tags von 8.30 bis 10 Uhr im Fürstenbau, Schlossbezirk 4, Och-
senhausen, Raum 302 Fürstenbau (3. OG), Kursgebühr: 46,70 €, 
Kurs-Nr. 21329 
Bitte mitbringen: Yoga/Gymnastikmatte oder Decke, warme So-
cken sowie bequeme Kleidung

Förderverein
GMS Ochsenhausen-Reinstetten

26.03.2022 Babybasar & Shopping-Night Reinstetten  
Der Förderverein der GMS Ochsenhausen - Reinstetten veranstaltet 
Samstag, 26.03.2022 in Reinstetten 
Babybasar von 10:00 - 12:00 Uhr  
Im Gemeindesaal Reinstetten bieten Selbstverkäufer wieder alles 
rund ums Kind  für den Sommer an. 
Es steht eine große Auswahl an Kinderbekleidung für den Som-
mer, Spielzeug uv.m. zum Verkauf. 
Shopping-Night 19:00 - 21:00 Uhr.  
Einkauf in entspannter Atmosphäre ...Angeboten wird alles was 
Frau schick macht 
von Kleidergröße 34 - 54 Kleidung, Schuhe, Taschen, Schmuck 
und vieles mehr 
Alles wird angeboten für Frühjahr bis Winter von gern getrage-
nem Lieblingsstück bis zum Fehlkauf. 
Der Erlös der Speisen und die Tischgebühr werden der Gemein-
schaftsschule Ochsenhausen – Reinstetten gespendet. 
Die verbindliche Tischreservierung ist möglich 
Info per Mail unter schul.foerderverein@gms-ochsenhau-
sen-reinstetten.de oder per Whats App unter 0152-52803009 
Zum Zeitpunkt des Events gelten die aktuellen Corona- Verord-
nung
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Kneipp Verein
Ochsenhausen e.V.

11. Kräuterfest Ochsenhausen ® am 04.06.2022 mit dem 
Biohof Rapp 
Dieser Aussteller befindet sich im Bereich für „Umwlet“ beim 11. 
Kräuterfest Ochsenhausen ® 
„Wir müssen nicht die Pflanze, sondern den Boden ernähren. Dann 
kann sich die Pflanze selbst immer das aus dem Boden holen, 
was sie gerade braucht!“ – so sagt Dietmar Rapp. 
Seit 2014 wird der Betrieb biologisch bewirtschaftet. Um auch 
im ökologischen Ackerbau ohne den Pflug auszukommen, setzt 
Dietmar Rapp auf Vielfalt: Verschiedene Getreidearten, darunter 
etwa Dinkel oder sogar Brotgerste, werden nie in Reinkultur, son-
dern zum Beispiel mit Leindotter, Erbsen oder einer Kleeuntersaat 
kombiniert. So entsteht unter anderem auch das Futter für die 
Zweinutzungshühner, von denen nächstes Jahr 1.500 Stück auf 
den Betrieb kommen sollen. 
Um die Bodenfruchtbarkeit zu erhalten, wird mit Rindermist von 
einem Kollegen, Gesteinsmehl und Pflanzenkohle Kompost be-
reitet, der auf die Äcker ausgebracht wird. Dietmar Rapp pflegt 
sein Grünland als blumenreiche Heuwiesen, aus denen er unter 
anderem Heu-Tee macht, der ebenfalls auf den Äckern ausge-
bracht wird und die Bodenbelebung fördern soll. 
Den Bodenfruchtbarkeitsfonds möchte er gerne dafür nutzen, um 
die Kompostierung zu professionalisieren und um die Pflanzen-
kohle-Herstellung auf dem eigenen Betrieb auszuweiten. 
Dietmar Rapp ist durch seine langjährige pfluglose Bodenbewirt-
schaftung bereits ein gefragter Ratgeber unter Kollegen und freut 
sich auf den intensiven Fachaustausch über Bodenfruchtbarkeit. 
Auch mit seinen Kunden und weiten Kreisen der Bevölkerung ist 
er zu Themen von Natur und Landwirtschaft in engem Austausch, 
da er in vielen Naturschutzprojekten aktiv ist. 
Kontakt 
Naturlandhof Rapp 
Pfarrgasse 12 
D-89584 Ehingen-Granheim 
Anfragen zwecks weiterer Informationen und auch bezüglich einer 
Teilnahme an diesem großartigen Markt können gerne bis zum 
31.01.2022 an den 1. Vorsitzendern gerichtet werden 
Ansprechpartner im Kneipp Verein Ochsenhausen e.V. 
1. Vorsitzender 
Diplom-Volkswirt 
 Rainer Schick 
https://kneippvereinochsenhausenev.weebly.com/
 

Kneipp mit dem Biohof Rapp 

Kinderartikelbasar Ochsenhausen

Flohmarkt rund ums Kind 
Der Kinderartikelbasar findet in diesem Frühjahr in Ochsenhausen 
auf etwas andere Art statt: So werden am Samstag, 02.04.2022 
von 10 - 13 Uhr im Stadtgebiet von Ochsenhausen an verschie-
denen Verkaufsständen in Garagen, Hofeinfahrten und Gärten 
allerlei Artikel rund ums Kind verkauft: Kleidung für Frühjahr und 
Sommer, Spielsachen, Kindersitze, Fahrräder, Schuhe, Roller,..... 
Verkäufer können sich ggfs zu 2.oder 3. zusammenschließen und 
gemeinsam einen gut sichtbaren Verkaufsstand in ihrem Garten/ 
Garage/ Hofeinfahrt/.... machen. Diesen melden sie bis Dienstag 
22.03.2022 unter 07352/911670 oder 07352/923592 an. 
Auf einer vorab veröffentlichen Liste ist dann ersichtlich, was am 
02.04.2022 wo verkauft wird (z.B. Gartenstraße 17, Mädchenklei-
dung Gr. 104-128). So dass die Einkäufer entweder gezielt den 
passenden Stand aufsuchen können oder aber gerne auch in Och-
senhausen unterwegs sein können, um passende Kindersachen 
günstig zu erwerben.

Stadtkapelle Ochsenhausen e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung 2022 der Stadtkapelle 
Ochsenhausen e.V. 
Die ordentliche Mitgliederversammlung 2022 des Musikvereins 
„Stadtkapelle Ochsenhausen e.V.“ findet am Freitag, 11. März 
2022, um 20 Uhr im Hotel Mohren in Ochsenhausen mit folgen-
der Tagesordnung statt: 
1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Berichte des Vorstandes 
 a) des Vorsitzenden 
 b) der Kassierin 
 c) der Schriftführerin 
 d) des Dirigenten  
 e) der Jugendleiterin 
 f) des Dirigenten der Sambagruppe 
 g) des Dirigenten der Egerländer Musikanten 
3. Bericht der Kassenprüfer 
4. Bericht des Datenschutzbeauftragten 
5. Entlastung des Vorstandes 
6. Ehrungen 
7. Wahlen zum Vorstand 
8. Jahresprogramm 2022 
9. Anträge, Verschiedenes 
Anträge zur Mitgliederversammlung 2022 sind bis zum 7. März 
2022 schriftlich beim Vorsitzenden Bruno Gruber einzureichen. 
Wir laden alle aktiven, fördernden und Ehren-Mitglieder sowie 
Jungmusikanten und Freunde des Vereins zu dieser Versammlung 
sehr herzlich ein. 
Es gelten die aktuellen Hygienebestimmungen.

Ist Ihr Personalausweis oder Ihr 
Reisepass noch gültig???
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Vereinsnachrichten
Mittelbuch

 

Musikverein Mittelbuch

Einladung Jahreshauptversammlungen 
Zur Jahreshauptversammlung des Fördervereins des Musikvereins 
Mittelbuch e.V., am Freitag, 04.03.2022, um 20:00 Uhr im Gast-
haus „Zur Traube“ in Mittelbuch laden wir herzlich ein. 
Die Tagesordnung lautet wie folgt: 
1. Begrüßung und Bericht des Vorsitzenden 
2. Bericht der Schriftführerin 
3. Bericht des Kassiers 
4. Bericht der Kassenprüfer 
5. Entlastung der Vorstandschaft 
6. Wahlen 
7. Sonstiges, Wünsche und Anträge 
  
Zur Jahreshauptversammlung des Musikvereins Mittelbuch e.V., 
am Freitag, 04.03.2022, um 20:30 Uhr im Gasthaus „Zur Traube“ 
in Mittelbuch laden wir herzlich ein. 
Die Tagesordnung lautet wie folgt: 
 1. Begrüßung und Bericht der Vorsitzenden 
 2. Bericht der Schriftführerin 
 3. Bericht der Kassierer 
 4. Bericht der Kassenprüfer 
 5. Bericht der Jugendleiter 
 6. Bericht des Dirigenten 
 7. Entlastung der Vorstandschaft 
 8. Satzungsänderung 
 9. Wahlen 
10. Ehrungen 
11. Sonstiges, Wünsche und Anträge 
Anträge an die Jahreshauptversammlung sind spätestens 10 Tage 
vor der Jahreshauptversammlung an den Vorstand zu richten. 
Anträge auf Satzungsänderung können nicht gestellt werden. 
Der Zutritt zu beiden Versammlungen ist nur mit 2G und unter 
Einhaltung der aktuellen Hygienevorschriften gestattet. 
Förderverein und Musikverein Mittelbuch e.V. 
Die Vorstandschaft
 

Sportverein Mittelbuch e.V.

SVM und Griesingen trennen sich 2:2 unentschieden 
Testspiel am Samstag, 19.02.2022, um 11:00 Uhr in Ochsenhau-
sen (Kunstrasen): 
SV Mittelbuch – SG Griesingen 2:2 (0:1) 
SVM-Torschützen: Michael Lämmle und Patrick Rehm 
Spielbericht: Zum 4. Testspiel in der Wintervorbereitung Saison 
2021/2022 traf der SVM auf die SG Griesingen. Bereits in der 7. 
Spielminute konnte Thomas Traub einen Abwehrfehler des SVM 
nutzen und in die linke untere Torecke zum 0:1 für die SG Grie-
singen einschieben. Im weiteren Verlauf der 1. Halbzeit hatten 
beide Mannschaften ihre Chancen, der SVM vergab einen Elfmeter. 
In der 2. Halbzeit konnte Michael Lämmle (62.) einen Foulelfme-
ter zum 1:1 verwandeln. Nach einem Freistoß der Gäste, köpfte 

Raphael Brunner (67.) zum 1:2 ein. In der Schlussphase war es 
Patrick Rehm (85.), welcher nach einer passgenauen Flanke von 
Pascal Reisch zum 2:2 einköpfte. So blieb es am Ende bei son-
nigen Bedingungen unter der Leitung von Schiedsrichter Erdinc 
Burhanettin beim 2:2 unentschieden. 

Im nächsten Testspiel trifft die 2. Mannschaft des SVM am nächs-
ten Samstag auf den FV Rot bei Laupheim. Anstoß ist um 10 Uhr 
auf dem Kunstrasen in Ochsenhausen. Es gelten die Corona-Re-
geln des Landes Baden-Württemberg. 

Vorschau auf die nächsten Spiele: 
Testspiel am Samstag, 26.02.2022, um 10 Uhr in Ochsenhausen 
(Kunstrasen): 
SV Mittelbuch II – FV Rot bei Laupheim

Jagdgenossenschaft Mittelbuch

Jahreshauptversammlung mit Rehessen 
Die Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Mittel-
buch findet am Sonntag, 06.03.22, um 11 Uhr, im Gasthaus zur 
TRAUBE statt. Hierzu sind alle Mitglieder herzlich eingeladen. 
Tagesordnung : 
1: Bericht des Vorstands 
2: Bericht des Schriftführers 
3: Bericht des Kassiers 
4: Bericht der Kassenprüfer 
5: Entlastung 
6: Wahl der Vorstandschaft 
7: Verwendung der Einnahmen 
8: Wünsche und Anträge 
Im Anschluss wird Revierförster Claus Lukat ein Kurzreferat über 
aktuelle Themen des Waldes halten. 
Corona bedingt kann das Rehessen nur zum Abholen angeboten 
werden. Jedes Mitglied kann nach Voranmeldung max. 2 Portio-
nen abholen. Abholzeit ist von 11.30 Uhr bis 12 Uhr. 
Anmeldung bei M. Ries 3583 oder H. Utz 940 916. Anmelde-
schluss ist Samstag, 26.02.22. 
Bei der Versammlung und der Abholung vom Rehessen sind die 
aktuellen Corona Regeln einzuhalten. 
Der Vorstand

Impressum
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Stadt Ochsenhausen,
Marktplatz 1, 88416 Ochsenhausen

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
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Herstellung und Vertrieb:
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14 · 70806 Kornwestheim
Tel. 07154 / 8222-0 · Fax 07154 / 8222-15
Abonnentenverwaltung: Tel. 07154 / 8222-22

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Tobias Pearman und Katharina Härtel
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Tel. 07154 / 8222-70 · Fax 07154 / 8222-15
E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de

Redaktionsschluss: dienstags um 11:00 Uhr

Bezugsgebühr Jahresabo 23,20 Euro
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Vereinsnachrichten
Reinstetten

 

Sportverein Reinstetten e.V.

Käsespätzle des Sportverein Reinstetten –  
To Go am Aschermittwoch, 02. März 2022 
Nachdem unser Angebot der Metzelsuppe To Go im vergangenen 
Jahr so gut angenommen wurde, bieten wir am Aschermittwoch, 
02.03.2022 von 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr Käsespätzle zur Abho-
lung im Gemeindesaal Reinstetten an. Das Essen muss bis spä-
testens 27.02.2022  vorbestellt werden. 

Ihre Bestellung können Sie wie folgt abgeben: 
• Per Mail an metzelsuppe@sv-reinstetten.de 
•  Telefonisch von Freitag, 25.02.2022 bis Sonntag, 27.02.2022 

jeweils von 17:00 – 20:00 Uhr unter: 0172 9495133 
(auch per Whatsapp) 

 0176 31692312 (auch per Whatsapp) 
 (kein Rückruf) 
•  Abgabe der Bestellformulare an der Tankstelle Maier, 
 Laupheimer Str. 2; 88416 Reinstetten 
Bestellschluss ist Sonntag, 27. Februar 2022! 
Bei der Bestellung werden Name, Essensauswahl, Kontaktdaten 
und Uhrzeit der Abholung benötigt. Nach erfolgter Bestellabgabe 
werden wir Ihnen dann eine Bestellbestätigung mit Angabe einer 
Abholnummer sowie eine genaue Abholzeit zuweisen. 
Achten Sie bei der Abholung bitte auf Mindestabstand und tra-
gen Sie einen Mund-Nasen-Schutz. Sonderwünsche sind leider 
nicht möglich. 
Der Sportverein Reinstetten e.V. freut sich auf Ihre Bestellung!
 



16 Ochsenhauser Anzeiger  ·  Ausgabe 8  ·  25.02.2022

TSV Laubach e.V.

Trotz guter Leistung reichte es nicht zum Sieg 
Jungen U18 Bezirksliga 
TSV Laubach – TTC Ebingen 5:5 
Das Eingangsdoppel konnten Matthias Keller/Simon Süka souve-
rän mit 3:0 gewinnen. 
Lara Segmiller lag im ersten Einzel gegen die Nr. 1 der Gäste zu-
nächst mit 2:1 in Führung, musste das Spiel am Ende unglücklich 
im fünften Satz mit 9:11 abgeben. Ihre beiden weiteren Einzel 
gewann sie jeweils klar mit 3:1. 
Für Süka lief es an diesem Samstag nicht ideal, er unterlag in 
seinen Einzeln mit 0:3, 1:3 und 0:3. 
Keller hatte in der Vor- und Rückrunde bislang noch kein Ein-
zel verloren und legte zunächst mit einem klaren 3:0 nach. In 
seinem zweiten Spiel musste er jedoch durch viele eigene Fehler 

seine erste 1:3-Niederlage hinnehmen. Beim 4:5-Spielstand für 
die Gäste ging Keller erneut an die Platte. Er fand zu seiner 
Spielweise zurück und machte mit 3:0 das verdiente 5:5 perfekt.   
Die nächste Begegnung: 
Samstag, 26.02.2022 
Herren Bezirksliga  
16.00 Uhr SV Hohentengen – TSV Laubach 
  
Am nächsten Wochenende kommen endlich die Herren wieder 
zum Einsatz. Im November wurde die Runde unterbrochen, daher 
werden zunächst ihre drei restlichen Vorrundenspiele nachgeholt. 
Nachdem der TSV Laubach derzeit den zweiten Tabellenplatz be-
legt, sollte es sich beim Tabellenvorletzten SV Hohentengen um 
eine lösbare Aufgabe handeln.   
Wir wünschen der Mannschaft dabei viel Erfolg 
TSV Laubach

Musikverein Reinstetten e.V.
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VdK
Ortsverband Maselheim/
Baltringen/Wennedach

Liebe Mitglieder des VdK Ortsverbandes, 
Die aktuelle Lage (Corona) verlangt weiterhin Sorgfalt und Acht-
samkeit. Wir haben aber die Hoffnung, bald mal wieder eine 
gemeinsame Veranstaltung durchführen zu können. Bitte halten 
Sie sich mal folgenden Termin frei: 
Samstag, 23.04.2022 
16.30 Uhr „Einkehr“ Wirtshaus „Zum Witzles“  
Die Einladung erfolgt dann zeitnah an dieser Stelle. Wir bedanken 
uns für Ihre Treue zum VdK und das entgegengebrachte Vertrauen. 
Der VdK steht Ihnen auch in dieser Zeit zur Seite und versucht 
zu helfen, wo immer er kann.   
Aktueller Mitgliederstand: 
Aktueller Mitgliederstand steigt auf 312, Danke für das Vertrauen.   
Ehrenamtliche Sozialberatung 
Wir möchten Sie als Ortsverband ohne Rechtsverbindlichkeit 
durch den oft vorhandenen Dschungel der Behörden und Büro-
kratie begleiten, sozusagen als 
L O T S E 
in Angelegenheiten wie Krankenkasse, Pflegekasse, Rentenversi-
cherung, Sozialhilfe, Schwerbehindertenrecht, Versorgungsrecht, 
Grundsicherung usw.   
Wir helfen Ihnen beim Ausfüllen von Anträgen und stellen Kon-
takte zu den in Frage kommenden Stellen her. Ihr Ansprech-
partner hierfür ist:   
Vorsitzender 
Robert Schafitel, 07356/3515 
auch erreichbar unter Robert-Schafitel@t-online.de   
Fahrdienste 
Unser Vorstandsmitglied Thomas Ruf, Sulmingen, bietet Fahr-
dienste an. Wer mal Bedarf hat, kann sich direkt bei ihm unter 
07356/4137 melden. 
  
Werden Sie Mitglied im VdK 
Beiträge können als Spende bei der Steuererklärung abgesetzt 
werden. Der VdK ist auch interessant für Jüngere und für berufs-
tätige Frauen und Männer - wir freuen uns auf Sie. Informieren 
Sie sich, rufen Sie uns an. 
Sie erreichen uns auch unter www.vdk-maselheim.de

Sonstiges  

Das Kreisberufsschulzentrum (BSZ) informiert 

Bibliothek/Mediothek im Kreisberufsschulzentrum während 
der Winterferien geschlossen 
In den Winterferien bleibt die Bibliothek/Mediothek im Kreis-Be-
rufsschulzentrum Biberach (BSZ) von Montag, 28. Februar bis 
Freitag, 4. März 2022 geschlossen. Die Rückgabe ausgeliehener 
Medien ist trotzdem möglich. Der dafür eingerichtete Briefkas-
ten befindet sich im Schulgebäude, links neben der Eingangstür 
der Bücherei und ist in den Ferien von Montag bis Freitag von 7 
bis 16 Uhr zugänglich. 

 
 
 

 

Information | Beratung | Hilfe 
Der Pflegestützpunkt hilft im „Labyrinth der 
Pflegeleistungen“ – individuell, vertraulich und 
neutral. Die Beratung kann telefonisch, im 
Pflegestützpunkt oder zuhause erfolgen. 

Landratsamt Biberach  
Rollinstraße 18 
Eingang Parkhaus Wielandpark 
Telefon 07351 52-7613 oder 7639 oder 7647 
pflegestuetzpunkt@biberach.de 
www.biberach.de 

 
MB Medica Teststation 

Rot an der Rot 
Öffnungszeiten Teststation: 

Montag bis Freitag: täglich 16-18 Uhr 
Samstag: 9-11 Uhr 

Bitte beachten: an u.g. Impfterminen findet keine Testung statt! 

Terminreservierung Teststation: 
www.schnelltest-biberach.de/rot 

Testung auch ohne Terminreservierung möglich! 

Impfangebot Rot an der Rot 
Impfungen ohne Terminvergabe: 

Dienstags:  08.03.; 22.03. 
Die Impfungen finden in Kooperation mit dem 

mobilen Impfteam des DRK Biberach statt. 
Beide Angebote finden statt: 

Rathaus, Klosterhof 14, 88430 Rot an der Rot  
Parkplätze vorhanden, barrierefrei erreichbar 

 

 

Bezirks-Imkerverein Biberach an der Riß e.V. 
– Anfängerschulung zur Bienenhaltung/ 
Imkerei 

Eigene Bienenvölker zu halten ist sehr zeitgemäß. Wohlschme-
ckender Honig, duftendes Bienenwachs und andere Bienenpro-
dukte sind sehr begehrt und beliebt. Begeisternd, faszinierend 
und erlebnisreich sind die zu beobachtenden Vorgänge im Bie-
nenvolk. Verbunden damit ist ein enger Kontakt zur Natur, vor 
allem zur Pflanzenwelt. 
Wer mehr über die Honigbienen und über die Bienenhaltung er-
fahren möchte, ist zum Anfängerkurs sehr herzlich eingeladen. 
Der Kurs beginnt am Mittwoch, 23. Februar 2022 mit einer On-
line-Theorie-Schulung. Es folgen weitere Schulungsabende. Bei 
diesen erhalten die Teilnehmer ein theoretisches Grundwissen 
über die Bienenhaltung. Die praktische Begleitung für die An-
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fänger, welche mit einem Ableger die Bienenhaltung beginnen, 
findet im Rahmen einer wöchentlichen Betreuung statt. 
Kurstage der Online-Theorie-Schulungen sind jeweils am Mitt-
woch, 23.02., 09.03., 16.03. und 23.03.2022 von 19.30 Uhr 
bis 21.30 Uhr. Die Theorie-Schulungen finden alle online statt. 
Kursleitung: Hr. Fesseler, Vorsitzender des Bezirks-Imkerverein 
Biberach und Obmann für Aus-und Fortbildung im Landesverband 
Württembergischer Imker. 
Informationen und Anmeldung auf unserer Homepage: 
www.BVBiberach.de 
Bezirks-Imkerverein Biberach/Riß e.V., H. Fesseler, 
Grubenweg 14, 88437 Ellmannsweiler, 
E-Mail: BVBiberach@aol.com oder Tel.: 07351 76099
 

Anmeldung zum Hölzle am 18.03.22 

Die Anmeldung der Kinder zum diesjährigen Hölzle findet ab 
Freitag, 18. März, um 15 Uhr nur online statt. 
2022 haben wir wieder das altbewährte Hölzle-Modell mit drei 
mal zwei Wochen über die gesamten Sommerferien geplant. Be-
treut und verpflegt werden Kinder und Jugendliche von drei bis 
14 Jahren von einem großen ehrenamtlichen Team. Hierfür gibt 
es ein differenziertes Angebot. 
Die integrative Stadtranderholung ist ein besonderes Angebot 
für Kinder mit Behinderung im dritten Abschnitt in Kooperation 
mit der Lebenshilfe Biberach. 
Informationen am Anmeldetag und im Internet unter 
www.lebenshilfe-bc.de. 
Das Hölzle freut sich über Sachspenden aller Art, die nach Ab-
sprache abgegeben werden können. 
Der Hölzleverein bietet finanzielle Hilfe für Familien, die sich 
die Teilnahme ihrer Kinder am Hölzle ansonsten nicht leisten 
könnten. Das Antragsformular ist ebenfalls auf unserer Home-
page zu finden. 
Kurzinfo: Weitere Infos, Preise und die Online-Anmeldung im 
Internet: http://www.hoelzle-online.de 
Kinderanmeldung 18.03.2022 | Eröffnungssonntag 31.07.2022 
Erster Abschnitt 01.08.2022 bis 13.08.2022 | Zweiter Abschnitt 
15.08.2022 bis 27.08.2022 
Dritter Abschnitt 29.08.2022 bis 10.09.2022

„Forstamt kompakt online“:  
Impulsvorträge zu Themen rund um Wald 
und Forstwirtschaft 

Das Kreisforstamt bietet allen Interessierten ein neues Format 
mit dem Titel „Forstamt kompakt online“ an. In regelmäßigen 
Abständen, immer dienstags, finden halbstündige Impulsvorträ-
ge zu Themen rund um den Wald und die Forstwirtschaft statt. 
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer haben die Möglichkeit, im 
Chatbereich Fragen zu stellen. Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Los geht es mit einer Veranstaltung zur Forstorganisation 
in Baden-Württemberg am Dienstag, 22. Februar um 19 Uhr. Der 
Zugangslink ist auf der Internetseite des Landkreises Biberach 
im Bereich Kreisforstamt, www.biberach.de, hinterlegt. 
Die Termine und Themen:  
Dienstag, 22. Februar, 19 bis 19.30 Uhr 
Organisation der Forstverwaltung 
Dienstag, 8. März, 19 bis 19.30 Uhr 
Akkutechnik im Forsteinsatz 
Dienstag, 22. März, 19 bis 19.30 Uhr 
Die Rotbuche – Rund um den Baum des Jahres 
Dienstag, 5. April, 19 bis 19.30 Uhr 

Förderung Nachhaltige Waldwirschaft 
Dienstag, 26. April 2022, 19 bis 19.30 Uhr 
Borkenkäfer-Monitoring

Mikroförderung -  
auch was für deinen Verein? 

Die Deutsche Stiftung für Engagement und Ehrenamt bietet Verei-
nen in ländlichen Regionen eine Mikroförderung von bis zu 2.500 € 
z.B. für Nachwuchsgewinnung, die Gestaltung einer neuen Home-
page oder eine Dankeschön-Aktion für Ehrenamtliche. Wie man 
einen Antrag stellen kann und welche Förderschwerpunkte genau 
unterstützt werden, zeigt der Kreisjugendring Biberach e.V. in einer 
Infoveranstaltung am Mittwoch, 9. März, von 19 - 20 Uhr über das 
Videoportal zoom. Eine Anmeldung ist für alle Jugendleiter*innen, 
Kassier, Verantwortlichen aus Vereinen oder für alle am Thema 
Interessierte über info@kjr-biberach.de bis zum 7.März möglich.

Gastschüler aus Peru und Mexiko suchen 
nette Gastfamilien 

Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus Latein-
amerika sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa nette Gast-
familien. Die Familienaufenthaltsdauer: Mexiko / Guadalajara ist 
vom 14.04.– 02.06.22, Peru/Arequipa vom 07.05 – 03.06.2022. 
Der Gegenbesuch ist möglich. Kontakt: DJO-Deutsche Jugend 
in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Tel. 0711-
6586533, Mob. 0172-6326322, E-Mail: gsp@djobw.de, 
www.gastschuelerprogramm.de.

Anzeigen
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erreichen Sie mit Ihrer Anzeige nicht nur 
die Abonnenten, sondern nahezu alle 
privaten Haushalte. 

Gerne unterbreitet Ihnen unsere 
Anzeigenabteilung ein persönliches 
Angebot und steht Ihnen bei Fragen 
jederzeit zur Verfügung! 

anzeigen@duv-wagner.de 
07154 8222-70

KW
09

VOLLVERTEILUNG
in Ochsenhausen
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Rindfleisch vom Biolandhof Frey
gemischte Pakete à 10 kg; ca. 30% Steaks

Weidegang, tiergerechte Haltung und Fütterung.

Bestellung und Info: 07568/92018 (AB – ich rufe zurück)
oder E-Mail: juergenfrey68@web.de

FACHARBEITER (W/M/D)
BAUTECHNIK ERNEUERBARE
bei der EnBW Energie Baden-Württemberg AG im 
Bereich Bautechnik Erneuerbare bei den Illerkraft-
werken (IKW) am Standort Tannheim

DAS SIND WIR
Gemeinsam packen wir Dinge an, die uns auch morgen 
begleiten. Wir entwickeln intelligente Energieprodukte, 
machen unsere Städte nachhaltiger und treiben den 
Ausbau erneuerbarer Energien voran. Hier bei EnBW 
gibt es Raum für Gestaltung und Entfaltung.

Die ausführliche Stellenbeschreibung fi nden Sie unter
www.enbw.com/jobmarkt

INTERESSIERT?
Jetzt online bewerben: www.enbw.com/jobmarkt!
Das geht bei uns ganz unkompliziert ohne Anschreiben.
Referenznummer T-BES4 02354032

Weitere Fragen beantwortet Ihnen gerne Ihr direkter 
Kontakt aus dem Personalbereich: David Veith, 
d.veith@enbw.com.

FÜR REINE
ENERGIE

STELLENANGEBOTE

AUS DER LANDWIRTSCHAT
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Mütter  
  brauchen Kuren.
Mehr denn je.

Spendenkonto
Bank für Sozialwirtschaft 
IBAN DE13 7002 0500 0008 8555 04

             Vielen Dank!  
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BAUEN & WOHNEN

Sie möchten bei der nächsten Sonderveröffentlichung dabei sein?
Rufen Sie uns an Tel. 07154/8222-70, schreiben Sie eine E-Mail an: anzeigen@duv-wagner.de oder besuchen Sie uns auf www.duv-wagner.de

Ochsenhauser Anzeiger Nummer 8

Für unsere Kunden suchen wir im
Raum Ochsenhausen, Biberach, Laupheim
- Ein- und Zweifamilienhäuser
- Wohnungen
- Bauernhäuser 
- land- und forstwirtschaftliche Flächen.
Gerne helfen wir, auch Ihre Immobilie zu 
verkaufen.
Nutzen Sie unsere 50-jährige Erfahrung 
in allen Immobilienfragen!

Weckerle GmbH & Co. 
Bahnhofstr. 5-7
88416 Ochsenhausen
Tel. 07352/32 80 
www.immoweckerle.de

MODERNE DÄMMTECHNIK IN TRADITIONELLEM STIL

Traditionell und natürlich bauen: 
Das klassische Blockhaus mit 60 
Quadratmetern Wohnfläche ist zu 
einem Blickfang geworden. Foto: 
djd/Paul Bauder/Michael Gallner

Nachhaltig bauen mit Holz und 
nachwachsenden Materialien
(djd). Nachhaltigkeit und Natür-
lichkeit spielen auch beim Bauen 
eine zunehmende Rolle. Selten 
aber wird diese Idee so konse-
quent umgesetzt wie bei dem 
schmucken Blockhaus, das im 
baden-württembergischen Bir-
kenfeld entstanden ist. Das Gar-
tenhaus mit 60 Quadratmetern 
Wohnfläche wurde komplett 
aus handverlesenen Stämmen 

der heimischen Weißtanne in klassischer Handwerksarbeit errich-
tet. Der Bauherr legte Wert auf Nachhaltigkeit bis in jedes Detail. 
So fiel bei der Dachdämmung die Wahl auf BauderECO S, ein Ma-
terial aus circa 75 Prozent nachwachsenden und recycelten Roh-
stoffen wie Blättern, Stängeln und Muschelkalk. Dies gewährleis-
tet einen hocheffizienten, langlebigen Wärmeschutz und fördert 
ein gesundes Raumklima. Für eine hohe Dämmwirkung entschied 
sich der Hausbesitzer für eine Aufsparrendämmung.


